
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VerBandsgemeinde Wöllstein
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

Nachrichten online www.woellstein.de/buergerservice/amtsblatt

32. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 15. Oktober 2015

Ausgabe 42/2015

Erntedank

Des Menschen Dank gilt Gottes’ Tat,
die uns so reich belohnet,

die uns Korn und Früchte ernten läßt,
vor Hunger uns verschonet.

Des Menschen Dank gilt Gottes’ Gunst,
die er uns stets gewähret;

dass die roten Reben reifen
und niemand Brot entbehret.

Des Menschen Dank gilt Gottes’ Wort,
das uns lehret Erbarmen;

dass wir sehen Leid und Not
und Reich gebe den Armen.

So stimmen wir ein Loblied an
dem Geber-Gott zur Ehr’,

denn ohne Tat und Gunst und Wort
blieb’ Herz und Scheunen leer.

(© Holger Ziegeldecker, 2010)

© Rainer Sturm / pixelio.de
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Notrufe

 ■ Feuerwehr
Notruf ............................................................................................112

 ■ Polizei
Notruf ............................................................................................110
Polizei Wörrstadt ..........................................................06732/911100

BereitschaftsdieNste

 ■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, 
Stein-Bockenheim und Wendelsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, 
Kreuznacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, 
Wöllstein, Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, 
Kapuzinerstr. 19 in 55411 Bingen, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

 ■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

 ■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit
Notruf über die Rettungsleitstelle:
Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten: Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

 ■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage, 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

 ■ Zahnärztlicher Notfalldienst im Kreis Alzey
01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. 
An Feiertagen wird analog verfahren.

 ■ Apothekennotdienst-Regelung  
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.) Anzeige der notdienstbereiten Apo-
theken im Internet unter www.lak-rlp.de Die aktuellen Notdienste 
werden auch an der Apotheke ausgehängt.

 ■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein,
Telefon 06703/4646.

Bürgerservice

 ■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: 
Wasserversorgung Rheinhessen-Pfalz GmbH, 
Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung 
an den zuständigen Meister weitergeleitet.

 ■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, 
nach Dienstschluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen,
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

 ■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
Strom (für alle Ortsgemeinden): 
EWR-Störungsdienst  Tel. 0800 1848800 
Gas (für die OG-Gau-Bickelheim):
EWR-Störungsdienst Tel. 0800 1848800
(für alle übrigen Ortsgem.):
RWE Westnetz Tel. 0800 0793427

 ■  Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße 
(auf dem Gelände der Raiffeisenwarengenossenschaft), 
hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

 ■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr  Gau-Bickelheim - Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr Eckelsheim - Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr  Wendelsheim - Rathaus
08.25 Uhr Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr Stein-Bockenheim - Rathaus
08.35 Uhr Siefersheim - Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr Gau-Bickelheim
10.15 Uhr Eckelsheim
 Siefersheim
 Wonsheim
 Stein-Bockenheim
 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, 
telef. Anmeldung unter 06703/1307

 ■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, 
Siefersheim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel
Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 
55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

 ■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

 ■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde: 
donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr
in der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.
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 ■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 
Stellvertreter Walter Simon, Tel. 015202853468.

 ■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiterin: Elena Seiler
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 93040, realschuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de
Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, 
gs-gaubickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703 / 1663, gs-siefersheim@woellstein.de,
http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule 
„Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: 
Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, 
Tel. 06703 / 301426, gs-woellstein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

 ■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein befindet 
sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und benutzbar. 
Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, es können 
Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

soziale dieNste

 ■ Landesamt für Soziales,  
Jugend und Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

 ■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. 
E-mail: lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

 ■ Seniorenbegegnungsstätte  
„Haus Katharina“

mit Betreuung von Montag bis Freitag 08.00 -17.00 Uhr
Max-Planck-Str. 13 in Gau-Bickelheim
Weitere Information unter  Tel. 06703 - 91 11 - 0 

 ■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Betreuungsangebot in der Sonnenblume, donnerstags von 13.30 - 
18.00 Uhr, Niedergasse 2, Erbes-Büdesheim

 ■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.
Sprechstunde für Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein: Jeden 
1. Montag im Monat von 13.00 - 15.00 Uhr in der Evangelischen 
Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein in Wöllstein, Schulrat-Spang-Str. 
2. Anmeldung möglich, aber nicht notwendig unter der Rufnummer 
06731 / 408-6062.

 ■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 

- für die Pfarrgruppe Wißberg:
 Marianne Groben, Burggasse 24, 
 55599 Gau-Bickelheim, Tel.: 06701/573
- für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

 ■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V.,
Hellgasse 20 55232 Alzey, Telefon 06731/7800
Ortsvereine:
Wendelsheim:1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 
Tel. 06734/8736, Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Verkaufsständen, Eistheke, Notruf-
Geräte, Vollautomatik-Krankenbetten, Festzelt 4 x 12 m, Altkleider-
Annahmestelle, Hilfe bei Wohnungsauflösung, Senioren-Nachmittage, 
Senioren-Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Emmi Schön, Am Sonnenberg 7, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/2525. Verleih von Rollstühlen, Altkleider-Annahme, Hilfe bei 
Haushaltsauflösungen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

 ■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0, Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung 
Schwangerenberatung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: 
Selbsthilfegruppe für Angehörige 19.30 - 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 19.30 - 21.00 Uhr 
in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, 
Partnerschaft, Familie, Beruf… donnerstags alle 14 Tage in geraden 
Kalenderwochen 19.00 - 21.00 Uhr

 ■ Notruf und Beratung  
für vergewaltigte Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213,
Fax: 06131-229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

 ■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszeiten 
sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, 
Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.
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 ■ ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: 
Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, Tel. 0671/66073.

 ■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

 ■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Montag im Monat: 10.00 - 12.00 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, 
Kreis und Jobcenter Alzey-Worms unterstützt.

 ■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053, E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

 ■ Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheitsamtes 
der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer
06731 / 408-6121 

 ■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Alzey  
und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt:  M. Rothenmeyer Tel.: 06734/961177
 V. Senftleber Tel.: 06355/955891

 ■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstr. 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen
Öffnungszeit: mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: Krüger, Tel.: 06703/961527
e-mail: woellsteiner-tischlein@gmail.com
Ausgabe und Annahme von Kleidung:
Kleiderkammer
Frau Gaul, Schulrath-Spangstr. 7 - 9, 55597 Wöllstein
(RS-Plus Turnhalle 1. OG)
Öffnungszeit: dienstags von 13.00 - 15.00 Uhr
Tel.: 0151/58846438

 ■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose und trägerneutrale Beratung 
für hilfe- und pflegebedürftige Menschen  
und deren Angehörige. Hausbesuche möglich.
Offene Sprechstunden jeden 1. Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr 
im Haus der Begegnung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Sabine Theis, Telefon Nr. 06731- 947 48 68
Mail: sabine.theis@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke.

 ■ ZEITBANK Wöllstein und Umgebung e.V. 
„Zeit geben und Zeit nehmen“ 
Die Mitglieder der Zeitbank unterstützen sich gegenseitig. 
Wir informieren Sie gerne. 
Telefon: 06703 - 30 79 30 Frau Kämmerer oder 
Telefon: 06703 - 3101 Frau Brandt 
E-Mail: Zeitbank@gmx.de 

Verbandsgemeinde
WöllsteiN
Bürgermeister gerd rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private  

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, sind bis zu einer lichten 

Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswe-

ge) hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Niederschrift über die 4. öffentliche  
Sitzung des Werkausschusses in  
gemeinsamer Sitzung mit dem  
Rechnungsprüfungsausschuss

Datum:  am Dienstag, den 29. September 2015
Ort: im Sitzungssaal der 
 Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Zeit: von 19.57 Uhr bis 20.10 Uhr

I. Anwesenheitsliste
Vorsitzender:
Bürgermeister Rocker, Gerd
Beigeordnete:
1. Beigeordneter Huckle, Thomas
2. Beigeordneter Jung, Ludwig
3. Beigeordneter Heckmann, Oliver, entschuldigt
a) Werkausschuss
Ausschussmitglieder (Stellvertreter):
* Brüchert, Johannes
Hess, Reimund, entschuldigt
* Schwarz, Ernst-Friedrich
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Lintgen, Michael
Dr. Koenemann, Joachim, entschuldigt
Bunn, Gernot, entschuldigt
* Pfeiffer, Gerhard
Lahm, Manfred, entschuldigt
* Hollenbach, Peter
Brück, Karl Heinrich
Dr. Maak, Dirk, entschuldigt
* gleichzeitig stimmberechtigt für den Rechnungsprüfungsausschusses
b) Rechnungsprüfungsausschuss
Ausschussmitglieder (Stellvertreter):
* Schwarz, Ernst-Friedrich
Abele, Eberhard (als Stellvertreter von Gradehandt, Heiko), entschuldigt
* Hollenbach, Peter
Schnabel, Alfons
Jahn, Thorsten
Lintgen, Beate
* Pfeiffer, Gerhard (als Stellvertreter von Lechthaler, Hans-Günter)
* Brüchert, Johannes (als Stellvertreter von Scharbach, Ernst)
Müller, Regina
Pitthan, Thomas, entschuldigt
Mannsdörfer, Karin, entschuldigt
* gleichzeitig stimmberechtigt für den Werkausschusses
Ortsbürgermeister:
Janz, Friedrich, Gau-Bickelheim
Müller, Lucia, Wöllstein bis 19.59 Uhr
Fraktionsvorsitzende:
Haas, Rudolf
Schnabel, Alfons
Weitere Anwesende:
Herr Schäfer, Werkleiter Abwasserentsorgungsbetrieb
Herr Räuchle, Werkleiter Wasserwerk
Herr Heintz, Verbandsgemeindeverwaltung, Schriftführer
II. Tagesordnung
Öffentlicher Teil
6.  Auftragsvergaben
  a) Wasserwerk
  b) Abwasserentsorgungsbetrieb
7.  Zwischenberichte zum 31.08.2015
  a) Wasserwerk
  b) Abwasserentsorgungsbetrieb
8.  Benchmarking (Preis- und Tarifinformationsblatt)
9.  Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Herr Bürgermeister Rocker, eröffnet die Sitzung und 
begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Herrn Laehn von der Mittel-
rheinischen Treuhand und Herrn Gandras von der Wasserversorgung 
Rheinhessen-Pfalz. Er stellt fest, dass die Ausschüsse ordnungsge-
mäß eingeladen wurden und beschlussfähig versammelt sind. Anträge 
zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Vor Eintritt in die Tagesord-
nung teilt der Vorsitzende mit, dass Frau Annette Krüger in der vergan-
genen Woche verstorben ist. Er bittet alle Anwesenden, sich für einen 
Moment des Gedenkens von ihren Plätzen zu erheben. Die Tagesord-
nung beginnt sodann mit dem nichtöffentlichen Teil. Um 19.57 Uhr 
wird die Sitzung öffentlich fortgesetzt.
III. Tagesordnungspunkte
TOP 6 Auftragsvergaben
a) Wasserwerk
Der Rückbau des Brunnen 3 in Wöllstein wurde per Eilentscheidung 
durch den Vorsitzenden an den günstigsten Bieter, die Firma Celler 
Brunnenbau, vergeben. Die Arbeiten sind inzwischen abgeschlossen, 
die Schlussrechnung in Höhe von netto 33.050,98 EUR liegt vor.
Der Werkausschuss genehmigt nachträglich einstimmig (ohne Enthal-
tung) die Vergabe an die Firma Celler Brunnenbau.
b) Abwasserentsorgungsbetrieb
Nach der Vorstellung der Kanaluntersuchungsergebnisse des Orts-
kanalnetzes in Wöllstein in der Sitzung im vergangenen April steht 
nunmehr die Beauftragung des Ingenieurbüros mit der Sanierungs-
planung und Bauüberwachung an. Die Firma Gaul Ingenieure aus 
Bad Kreuznach, die auch die Untersuchung durchgeführt hat, hat ein 
Honorarangebot in Höhe von ca. 57.000 EUR vorgelegt. Dies ent-
spricht ca 8% der voraussichtlichen Bausumme. Werkleiter Schäfer 
empfiehlt die Beauftragung des Ingenieurbüros Gaul Ingenieure aus 
Bad Kreuznach zum Angebotspreis.
Der Werkausschuss beauftragt einstimmig (ohne Enthaltung) die 
Firma Gaul Ingenieure aus Bad Kreuznach mit der Durchführung der 
Sanierungsplanung und Bauüberwachung der Kanalsanierung des 
Ortsnetzes Wöllstein zum Angebotspreis.
Der zweite Abschnitt der Erschließung des Gewerbegebietes „süd-
lich der B420“ in Gau-Bickelheim wurde ausgeschrieben. Günstigs-
ter Anbieter ist die Firma Knebel aus Bingen, die bereits den ersten 
Abschnitt ausgeführt hat. Die Auftragssumme für den Bereich Kanali-
sation beträgt ca. 236.500 EUR.
Der Werkausschuss beschließt einstimmig (ohne Enthaltung) die 
Beauftragung der Firma Knebel aus Bingen mit der Ausführung der 
Kanalarbeiten im zweiten Bauabschnitt der Erschließung des Gewer-
begebietes „südlich der B420“ in Gau-Bickelheim zum Angebotspreis.

Aus Anlass der ohnehin stattfindenden Bauarbeiten in der Eleonoren-
straße, der Villastraße und der Maria-Hilf-Straße in Wöllstein sollen 
auch einige Kanalhausanschlüsse erneuert werden. Im Bereich Ele-
onorenstraße wurden die Arbeiten bereits ausgeführt, es handelt sich 
um 4 Kanalhausanschlüsse. In den anderen Bereichen werden es ca. 
10 Stück sein. Die Werkleitung bittet um Zustimmung.
Der Werkausschuss beschließt einstimmig (ohne Enthaltung) der Bitte 
der Werkleitung nachzukommen.
TOP 7 Zwischenberichte zum 31.08.2015
a) Wasserwerk
Der Zwischenbericht des Wasserwerks der Verbandsgemeinde Wöll-
stein wurde den Mitgliedern des Werkausschusses vor der heutigen 
Sitzung übersandt. Eine Aussprache wird nicht gewünscht.
Der Werkausschuss nimmt den Zwischenbericht des Wasserwerks 
zur Kenntnis.
b) Abwasserentsorgungsbetrieb
Der Zwischenbericht des Abwasserentsorgungsbetriebs der Ver-
bandsgemeinde Wöllstein wurde den Mitgliedern des Werkausschus-
ses ebenfalls vor der heutigen Sitzung übersandt. Eine Aussprache 
wird auch hier nicht gewünscht. Der Werkausschuss nimmt den Zwi-
schenbericht des Abwasserentsorgungsbetriebs zur Kenntnis.
TOP 8 Benchmarking 2013 (Preis- und Tarifinformationsblatt)
Eine Zusammenfassung der Ergebnisse des Benchmarkings wurde 
den Mitgliedern des Werkausschusses mit der Einladung übersandt. 
Die Ergebnisse sind insgesamt als positiv zu bewerten. Fragen zu die-
sem TOP ergeben sich nicht.
TOP 9 Mitteilungen und Anfragen
Es ergibt sich kein Beratungsbedarf. Nachdem keine weiteren Wortmel-
dungen vorliegen schließt der Vorsitzende um 20.10 Uhr die Sitzung.

Unterschriften:

Vorsitzender  Schriftführer

Nachruf
Am Donnerstag, dem 24. September 2015 verstarb im Alter von 
61 Jahren

Frau Annette Krüger
Frau Krüger war langjähriges Mitglied des Verbandsgemeinde-
rates Wöllstein und des Ortsgemeinderates Siefersheim sowie 
verschiedener Ausschüsse. Darüber hinaus war sie Grün-
dungsmitglied und Vorsitzende des „Wöllsteiner Tischlein e. V.“.
Mit großem Engagement und persönlichem Einsatz hat sie die 
Projekte der Verbandsgemeinde und auch der Ortsgemeinde 
Siefersheim gefördert und geprägt. Mit ihren Ideen, ihrer Kre-
ativität und Nachhaltigkeit in der Sache, aber auch mit der ihr 
eigenen Gabe Mitstreiter mit Sachargumenten zu überzeugen, 
ist es ihr in vorbildlicher Weise gelungen, zukunftsweisende 
Projekte mitzugestalten und umzusetzen.
Durch ihre Aufrichtigkeit, ihre Verlässlichkeit, ihre Offenheit und 
ihr stetes Bemühen um Konsens und Ausgleich, hat sie sich die 
Achtung und Wertschätzung vieler unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger erworben.
In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir Abschied. Wir werden 
ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser aufrichtiges 
Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und ihrer Familie.

Für die Verbandsgemeinde Für die Ortsgemeinde
Wöllstein  Siefersheim
Gerd Rocker  Karl Kröhnert
Bürgermeister  Ortsbürgermeister

Wöllstein/Siefersheim, im Oktober 2015

Einladung zur Einwohnerversammlung
Die nächste gemeinsame Einwohnerversammlung von Verbandsge-
meinde und Ortsgemeinde findet am Montag, dem 2. November 2015, 
19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Eckelsheim statt.
Folgende Themen sind vorgesehen:
1.  Angelegenheiten der Verbandsgemeinde
2.  Angelegenheiten der Ortsgemeinde Eckelsheim
  2.1. Familienunterstützung durch das Patenprojekt
 Vortrag von Frau Edith Trossen-Pflug
 2.2 Friedhof
  2.3. Dorfgemeinschaftshaus
  2.4. Verschiedenes
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen.

Wöllstein/Eckelsheim im Oktober 2015
Gerd Rocker  Friedrich Bäder
(Bürgermeister)  (Ortsbürgermeister)
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Nichtamtliche Mitteilungen

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe unseres Nachrichtenblattes Wöllstein aktuell 
erscheint am 22.10.2015.
Redaktionsschluss ist am 15.10.2015 um 16.00 Uhr.

Wir gratuliereN
In der Zeit vom 16.10.2015 bis 22.10.2015 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:

16.10.2015  Antweiler, Bernhard
  55597 Wöllstein, Kirchstraße 19  74 Jahre
16.10.2015  Hartmann, Helmut
  55597 Wöllstein,
 Theodor-Heuss-Ring 22  82 Jahre
19.10.2015  Reichert, Ursula
  55599 Gau-Bickelheim, Kirchweg 9  81 Jahre
19.10.2015  Spanier, Elisabetha
  55234 Wendelsheim,
 Unterwendelsheim 36  79 Jahre
21.10.2015  Bauhardt, Elli
  55597 Wöllstein,
 Schulrat-Spang-Straße 10  74 Jahre

schulNachrichteN

Verabschiedung Frau Roswitha Apitz
Die langjährige Reinigungskraft der Grundschule St. Martin in Gau-
Bickelheim, Frau Roswitha Apitz, ist nach über 30-jähriger Tätigkeit zum 
01.10.2015 aus dem Dienst der Verbandsgemeinde ausgeschieden. 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde verabschiedete das gesamte 
Kollegium und ein Vertreter des Personalrates Frau Apitz in den wohl-
verdienten Ruhestand. Auch der 1. Beigeordnete Herr Thomas Huckle 
aus der Verbandsgemeinde und die Schulleiterin, Frau Rektorin Sonja 
Eschenauer, bedankten sich bei Frau Roswitha Apitz für ihr vorbildli-
ches Engagement und wünschten ihr alles erdenklich Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt.

Ruhewald Rheinhessische schweiz

waldbegRäbnisstätte 
stein-bockenheim

Einzige Waldbegräbnisstätte in Rheinhessen
Führung am 24. Oktober 2015

Im Ruhewald Rheinhessische Schweiz setzt sich der Kreislauf unseres 
menschlichen Lebens im Einklang mit der Natur fort. 
Die Grabpflege übernimmt die Natur und entlastet die Hinterbliebe-
nen. Immer mehr Menschen wollen bereits zu Lebzeiten selbstbe-
stimmt dafür vorsorgen, dass ihre letzte Ruhestätte ihren eigenen 
Wünschen entspricht und so ihre Angehörigen entlasten. 
Aufgrund der langen Nutzungs- und Ruhezeit im Ruhewald Rheinhes-
sische Schweiz von aktuell 98 Jahren ist dies auch durchaus für jün-
gere Menschen sinnvoll und möglich.
Am Samstag, 24. Oktober 2015 findet um 14.00 Uhr im Ruhewald 
Rheinhessische Schweiz eine Führung statt. Treffpunkt ist am Eingang 
des Ruhewaldes, zwei Kilometer hinter Stein-Bockenheim, in Rich-
tung Mörsfeld. Trotz einer Baustelle in Mörsfeld, ist die Zufahrt zum 
Ruhewald frei.

Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 Personen beschränkt, die Teil-
nahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
Telefonische Anmeldungen sind möglich unter 06703 - 3009382 oder 
unter 0160 - 91854107.
Auf der Internetseite des Ruhewaldes Rheinhessische Schweiz www.
ruhewald-rheinhessische-schweiz.de ist unter dem Menüpunkt „Füh-
rungen/Führungen allgemein“ ein Anmeldeformular hinterlegt. - Unter 
„Service/Anfahrt“ befindet sich eine Anfahrtsskizze.
Individuelle Führungen sind auf Anfrage ebenfalls möglich. Nutzen 
Sie hierzu die oben angegebenen Telefonnummern.
Vormerken: 
Eine weitere Führung wird am Samstag, 7. November 2015, ab 14.00 Uhr 
durchgeführt. - 
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich.

Impressum:
Nachrichtenblatt Wöllstein aktuell mit den amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Wöllstein, der verbandsangehörigen Ortsgemeinden sowie 
Zweckverbände gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) und den Bestimmungen der Hauptsatzung.
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Druck + Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Adresse: 54343 Föhren, Europaallee 2
 (Industriepark Region Trier)

Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 0 65 02 - 91 47-0 oder -240, 
 Fax: 0 65 02 - 91 47-250

Redaktion im Verlag: Tel.: 0 65 02 - 9147-213, Fax: 0 65 02 - 72 40

Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-foehren.de

Postanschrift: Postfach 11 54, 54343 Föhren

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.  
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz für ein Exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbeson-
dere aus Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Verantwortlich:

für den amtlichen und 
nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Gerd Rocker, 
 Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein,
 Bahnhofstr. 10, 55597 Wöllstein
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 E-Mail: abo@wittich-foehren.de
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Feuerwehrnachrichten

Jugendfeuerwehr & Bambinis
Übungstermine der Jugendfeuerwehren in der VG

Mitmachen kann jeder, der min. 10 Jahre alt ist und Spaß daran hat, 
gemeinschaftlich was zu bewegen.
Übungen finden zur Ferienzeit meist nicht statt, bitte vorher informieren. 
Auch können Uhrzeiten bei Bedarf abweichen.
Eckelsheim
Freitag, 18:00 - 20:00 Uhr
Ansprechpartner: Yves Graf (0177-5138133)
Gau-Bickelheim
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Alexander Vollmer (0179-8563919)
Siefersheim
Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Natascha Winter (0157-37623395)
Stein-Bockenheim
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Werner Spanier (0175-7011949)
Wendelsheim
Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Jürgen Graf (0157 87174926)
Wöllstein
Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ansprechpartner: Tobias Lau (0171-5194274)
Wonsheim
Freitag, 17:15 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Matthias Müller (0151 46595112)
Feuerwehr Vorbereitungsgruppe (Bambinis)
Die „Bambinis“ ist eine Vorbereitungsgruppe für alle kleinen Feuerwehr 
interessierten von 6 bis 10 Jahren.
Übungen finden zur Ferienzeit meist nicht statt, bitte vorher informieren. 
Auch können Uhrzeiten bei Bedarf abweichen.
Eckelsheim
Montag, 17:00 - 19:00
Ansprechpartner: Jürgen Graf (0157-87174926)
Siefersheim
Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr alle 14 Tage
Ansprechpartener: Dagmar Winter (0151 - 55546474)
Stein-Bockenheim
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr in ungeraden Wochen
Ansprechpartner: Werner Spanier (0175-7011949)
Wöllstein
Mittwoch, 17:00 - 18:30 Uhr in ungeraden Wochen
Ansprechpartner: Sabrina Seewald (0177-8252082)
Wonsheim
Mittwoch, 16:00 - 18:00 einmal im Monat nach Plan.
22.04. / 27.05. / 17.06. / 22.07. / 09.09. / 14.10.2015
Ansprechpartner: Nicole Wiesel (0160-94860901)
Die Jugendwarte freuen sich auf euch.

EckElshEim
Ortsbürgermeister Hans Friedrich Bäder
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/1574 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.eckelsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Niederschrift über die 10. Sitzung  
des Ortsgemeinderates Eckelsheim

- öffentlicher Teil -
Datum:  Dienstag, den 18. August 2015
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus 
Beginn:  19.00 Uhr
Ende:  22.25 Uhr 

I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister: 
Bäder, Friedrich (CDU) 
Beigeordnete :
1. Beigeordnete/r -/-
2. Beigeordneter von Hattingberg, Benjamin (CDU)
(zugleich stimmberechtigtes Ratsmitglied) 

Ratsmitglieder:
Klenk, Claus-Peter (FWG)
Mann, Rainer (FWG)
Rosag, Thorsten (FWG)
Schwarz, Ernst-Friedrich (FWG)
Schwarz, Sven (CDU)
Schwind, Ottmar (SPD)
Lahm, Jens (SPD) ab TOP 2 (Verpflichtung)
weitere Anwesende:
Lang, Wolfgang VG-Verwaltung, zugleich Schriftführer
6 Zuhörer

II. Tagesordnung
öffentlicher Teil
TOP 1  Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO
TOP 2  Verpflichtung eines Ratsmitgliedes
TOP 3  Wahl eines Beigeordneten
TOP 4  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015-2016 

sowie Investitionsprogramm 2015-2018
  - Beratung und Beschlussfassung -
TOP 5  Ausführungsbeschluss Friedhof
  - Sachdarstellung -
  - Beratung und Beschlussfassung -
TOP 6  Halteverbot „Gumbsheimer Straße“
  - Sachdarstellung -
  - Beratung und Beschlussfassung -
TOP 7  Sanierung landw. Weg „Kappengewann“
 - Beratung und Beschlussfassung -
TOP 8  Herstellung eines provisorischen Fußweges neben 

der K 5 zwischen „Bellerkirche“ und dem Ortsrand 
von Eckelsheim

  - Sachdarstellung -
  - Beratung und Beschlussfassung -
TOP 9  Anschaffung eines Rasenmähers
  Antrag Ratsmitglied Schwind
 - Sachdarstellung durch Ratsmitglied Schwind -
  - Beratung und Beschlussfassung -
TOP 10  Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende, Herr Ortsbürgermeister Bäder, eröffnet die Sitzung 
des Gemeinderates und begrüßt der Ratsmitglieder, die Zuschauer 
sowie Herrn Lang von der VG-Verwaltung, den er gleichzeitig zum 
Schriftführer bestellt.
Es wird festgestellt, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und 
der Rat beschlussfähig versammelt ist.
Die Tagesordnung soll wie folgt geändert werden:
Antrag Ratsmitglied Schwind
TOP 9 Anschaffung eines Rasenmähers soll abgesetzt werden
TOP 11 Schaffung eines Feuchtbiotops - 
Antrag an die Verbandsgemeinde Wöllstein
Antrag Ortsbürgermeister Bäder
TOP 9 Annahmen von Spenden
TOP 10 Mehrfamilienhaus - Instandsetzungsarbeiten
a) Dachdeckerarbeiten
b) Fassadenarbeiten
TOP 12 Mitteilungen und Anfragen
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die Änderung der Tages-
ordnung aus.

Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
Herr Keiper spricht das geplante Halteverbot in der Gumbsheimer 
Straße (TOP 6 der heutigen Sitzung) an. Obgm. Bäder entgegnet, 
dass zunächst der entsprechende Tagesordnungspunkt abgehandelt 
werden müsse.
TOP 2 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes
Nachdem ein Ratsmitglied durch Umzug außerhalb der Gemeinde aus 
dem Rat ausgeschieden ist, wurde es erforderlich, ein neues Ratsmit-
glied als Nachrücker zu verpflichten.
Der Vorsitzende bat sodann Herrn Jens Lahm an den Ratstisch und 
verpflichtete diesen nach den Vorschriften der Gemeindeordnung.
Herr Jens Lahm nahm sodann an der Ratssitzung teil.
TOP 3 Wahl eines Beigeordneten
Die Position des 1. Beigeordneten ist wie in TOP 2 berichtet, vakant. 
Ortsbürgermeister Bäder bittet hier um Wahlvorschläge.
Ratsmitglied E.-F. Schwarz erklärt hierzu, dass die Gemeinde keine 
zwei Beigeordneten braucht.
Nachdem keine Wahlvorschläge gemacht werden, kann die Wahl des 
1. Beigeordneten nicht erfolgen.
TOP 4 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015-2016 
sowie Investitionsprogramm 2015 - 2018
- Beratung und Beschlussfassung -
Ortsbürgermeister Bäder erteilt Herrn Lang von der VG-Verwaltung 
hierzu das Wort und bittet um die Vorstellung des Haushaltes.
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Sachdarstellung
Herr Lang erläutert anhand einer Präsentation den Haushalt 2015 - 2016 und stellt die Haushaltssatzung 2015 - 2016, den Vorbericht und das 
Investitionsprogramm 2015 - 2018 vor.
1. im Ergebnishaushalt   2015  2016
der Gesamtbetrag der Erträge auf  EH 10+21+25  454.905,00 €  455.065,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  EH 19+22+26  448.270,00 €  429.110,00 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag (-)  EH 28  6.635,00 €  25.955,00 €
2. im Finanzhaushalt   2015  2016
a) die ordentlichen Einzahlungen auf  FH 10+19  434.905,00 €  435.065,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf  FH 17+20  406.470,00 €  386.710,00 €
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen  FH 22  28.435,00 €  48.355,00 €
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf  FH 23  0,00 €  0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf  FH 24  0,00 €  0,00 €
Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen  FH 25  0,00 €  0,00 €
c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  FH 35  10.300,00 €  3.300,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  FH 42  55.000,00 €  200.000,00 €
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  FH 43  -44.700,00 €  -196.700,00 €
d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  FH 45+48+51  16.265,00 €  148.345,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  FH 46+49  0,00 €  0,00 €
Zunahme der Forderungen gegenüber der Einheitskasse  FH 52  0,00 €  0,00 €
Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  FH 54  16.265,00 €  148.345,00 €
e) der Gesamtbetrag der Einzahlungen  FH 10+19+23
 +35+45+48+51  461.470,00 €  586.710,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen  FH 17+20+24+42
 +46+49+52  461.470,00 €  586.710,00 €
Veränderung des Finanzmittelbestandes  FH 53  0,00 €  0,00 €

Die Investitionen können aus Eigenmitteln finanziert werden, so dass keine Kreditaufnahmen notwendig sind.

Produkt  Titel  Maßnahme  Ausgaben  Einnahmen   Ausgaben Einnahmen
   2015 2015 2016 2106
114210  Liegenschaft  Kirchstr. 2 / Dach-Sanierung  25.000 €  0 €  0 €  0 €
366100  Spielplätze  Investitionszuwendungen /
  Spenden  0 €  7.000 €  0 €  0 €
551200  Rad- & Fußwege  Fußweg zur Bellerkirche  0 €  0 €  10.000 €  0 €
553100  Friedhof  Sanierung / Außengelände -
  Mauer  15.000 €  0 €  40.000 €  0 €
553100  Friedhof  Neu- und Umgestaltung  15.000 €  0 €  70.000 €  0 €
573200  DGH  Sicherung von
  Versammlungsräumen  0 €  0 €  80.000 €  0 €
    55.000 €  7.000 €  200.000 €  0 €
  - 48.000 €  - 200.000 €

Die Hebesätze der Steuern, Gebühren und Beiträge wurden bereits durch den Gemeinderat in seiner Sitzung am 15.12.2014 beschlossen.
Die zu den Ausführungen gestellten Fragen konnten alle beantwortet werden.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt nach Beratung die vorliegende Haus-
haltssatzung 2015 - 2016 mitsamt dem Haushaltsplan 2015 - 2016 
und dem Investitionsprogramm 2015 - 2018 einstimmig.
TOP 5 Ausführungsbeschluss Friedhof
- Sachdarstellung -
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung
Der Ortsgemeinderat Eckelsheim hat sich in den vergangenen Mona-
ten bereits mehrfach mit der Umgestaltung und Sanierung des Fried-
hofs befasst und dem Planungsbüro Skobowky einen Planungsauftrag 
erteilt. Am 16.07.2015 fand ein Verwaltungsgespräch statt, bei dem 
u.a. auch besprochen wurde, welche Unterlagen für die Beantragung 
von Zuschüssen erarbeitet und vorgelegt werden müssen.
In diesem Zusammenhang wurde eindringlich auf die üblichen Bewil-
ligungsbedingungen verwiesen, wonach
- eine baureife Planung mit Kostenermittlung vorliegen muss
- nachträgliche Abweichungen von der beantragten Konzeption im 

Regelfall nicht möglich sind, ohne dass die Zuschussgewährung 
ganz oder teilweise in Frage gestellt wird.

Aus diesem Grunde ist der Ortsgemeinderat aufgefordert den Mei-
nungsbildungsprozess abzuschließen und ein verbindliches Konzept 
zur Umgestaltung und Sanierung der Friedhofsanlage zu verabschie-
den, das dann innerhalb eines festgelegten Zeitraums umgesetzt wird.
Das Planungsbüro Skobowky wird das Planungskonzept und die vor-
gesehenen Bauabschnitte nochmals vorstellen, so dass der OG-Rat 
Eckelsheim abschließend beraten und beschließen kann.
Aussprache
Der Vorsitzende erteilt Frau Skobowky das Wort und bittet um die Vor-
stellung der Maßnahmen und der Abfolge. Frau Skobowky erläutert 
anhand vorgelegter Planskizzen, dass die baufällige Mauer aufgebro-
chen und mit Metallelementen geschlossen werden soll. Dabei sollen 
die Bäume erhalten bleiben.
Das Rondell lt. Planskizze wurde intensiv diskutiert, wobei Frau Sko-
bowky auf Nachfrage bekannt gibt, dass die Kostenschätzungen für 
diese Maßnahme bei rd. 36.000 € liegt.
Weiterhin ist geplant, dass hinter der Trauerhalle ein Betonfundament 
gegossen wird, worauf man ca. 7 alte erhaltenswerte Grabsteine stel-
len kann.

Auch ist es angedacht, dass man 2 alte Grabsteine als sog. Wasser-
stellensteine umfunktioniert.
Im rückwärtigen Bereich der Trauerhalle soll ein der Grünschnittlager-
platz mit Containerstellplätzen errichtet werden.
Ratsmitglied Rosag spricht die Wegegestaltung zum am Grünschnitt-
lagerplatz an, der barrierefrei gestaltet werden muss. Dies wurde von 
der Planerin zugesagt.
Weiterhin ist eine Rasenfläche mit „Sargbeerdigungen“ vorgesehen.
Zweiter Beigeordneter von Hattingberg beantragt um 21.00 Uhr eine 
kurze Sitzungsunterbrechung von 10 Minuten.
Um 21.10. Uhr wieder die Sitzung wieder aufgenommen. Nach einer 
anschließenden kurzen Aussprache erklärt Ratsmitglied E.-F. Schwarz 
für die FWG-Fraktion, dass dieses Gesamtkonzept so wie vorgelegt, 
nicht mitgetragen werden kann.
Beschlussvorschlag
Der Ortsgemeinderat Eckelsheim beschließt verbindlich das vorge-
legte Konzept (evtl. mit nachstehenden Änderungen oder Ergänzun-
gen) und beauftragt die Verwaltung auf dieser Basis Zuschussmittel 
aus dem Investitionsstock des Landes zu beantragen.
Ergebnis
Da ein Beschluss nicht gefasst werden konnte, wird die Angelegenheit 
vertagt. Obgm. Bäder möchte hierzu noch im September eine Rats-
sitzung einberufen.
TOP 6 Halteverbot „Gumbsheimer Straße“
- Sachdarstellung -
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung:
Eine Vielzahl von Anwohnern in der Gumbsheimer Straße zwischen 
Hauptstraße und Ringstraße haben ein beiderseitiges, beschränktes 
Halteverbot für diesen Abschnitt der Gumbsheimer Straße beantragt.
Gegen die Anordnung eines eingeschränkten, beiderseitigen Halte-
verbotes bestehen seitens der Ordnungsbehörde keine Bedenken.
Beschlussvorschlag
Der Rat stimmt dem Antrag der Bürger ein eingeschränktes, beidseiti-
ges Halteverbot einzurichten zu.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig ein eingeschränktes, 
beidseitiges Halteverbot in der Gumbsheimer Straße - zwischen 
Hauptstraße und Ringstraße - einzurichten.
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TOP 7 Sanierung landw. Weg „Kappengewann“
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung:
Der Weg Kappengewann soll in einer Länge von ca. 400 m saniert 
werden. Der Wegeausschuss war sich einig, dass der Weg tiefer 
gelegt werden soll. Die Fachabteilung wurde am 13 Mai 2015 beauf-
tragt die entsprechenden Angebote einzuholen.
Auf Nachfrage am 14.07.2015 hat die Fachabteilung mitgeteilt, dass 
sie aus verschiedenen Gründen nicht in der Lage war und ist, Ange-
bote einzuholen. Hierzu hat die Ortsverwaltung zwischenzeitlich 
Angebote eingeholt. Die Finanzierung wird über die Jagdgenossen-
schaft sichergestellt.
Aussprache
Der Vorsitzende teilt hierzu mit, dass es in diesem Bereich seit 2013 
eine juristische Auseinandersetzung seitens eines Eigentümers gibt, 
die von der VG-Verwaltung geführt. Obgm. Bäder erklärt weiterhin, 
dass er erst am 22.06.2015 hierüber informiert wurde. Der Kläger hat 
das Verfahren gewonnen und hat eine Frist zur Behebung gesetzt.
Beschlussvorschlag
Der Rat bestätigt die Notwendigkeit der Maßnahme und beauftragt 
die Vergabe der Maßnahme an den preiswertesten Anbieter. Die Aus-
führung soll zwischen Wegeausschuss, dem Bürgermeister und dem 
Unternehmer abgestimmt werden.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt mit 7 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung 
die Notwendigkeit der Maßnahme und beauftragt die Vergabe der 
Maßnahme an den preiswertesten Anbieter. Die Ausführung soll 
zwischen Wegeausschuss, dem Bürgermeister und dem Unter-
nehmer abgestimmt werden.
TOP 8 Herstellung eines provisorischen Fußweges neben der K 5 
zwischen „Bellerkirche“ und dem Ortsrand von Eckelsheim
- Sachdarstellung -
- Beratung und Beschlussfassung -
Sachdarstellung:
Den Bürgern und Gästen der Gemeinde möchten wir einen sicheren 
Fußweg zur Bellerkirche anbieten. Der vorhandene Feldweg findet 
keine Akzeptanz. Das Gelände entlang der K 5 befindet sich im Eigen-
tum des Kreises. Die zuständigen Behörden haben der Gemeinde 
Eckelsheim erlaubt, einen provisorischen Fußweg zwischen Beller-
kirche und Ortsrand zu errichten. Auch die Winzerzunft Eckelsheim 
befürwortet den Ausbau des Fußweges!
Aussprache
Ratsmitglied E. - F. Schwarz erklärt hierzu, dass die Winzerzunft 
Eckelsheim seines Wissens nach die „linke Seite“ bevorzugt und der 
angedachte Fußweg aber rechts der Straße gebaut werden soll. Rats-
mitglied Mann schlägt ebenfalls die linke Seite bis zum Denkmal vor 
und dann über den Feldweg am Strandpfad der Sinne vorbei. Der Vor-
sitzende entgegnet, dass diese aufgrund der Böschung nur mit gro-
ßem Aufwand zu realisieren sei und die Route über den Feldweg am 
Strandpfad der Sinne vorbei, keine Akzeptanz findet.
Beschlussvorschlag
Der Rat beschließt vom Grundsatz her den Bau eines provisorischen 
Fußweges zwischen Ortsrand und Bellerkirche. Die VG wird beauf-
tragt einen Kosten- und Ausführungskonzept zeitnahe zu erarbei-
ten. Hiernach wird der Rat die weitere Vorgehensweise beraten und 
beschließen.
Ratsmitglied Schwind beantragt die Vertagung und Prüfung, ob der 
Fußweg nicht auch links realisiert werden kann.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vertagung und Prüfung, 
ob der Fußweg auch links gebaut werden kann.
TOP 9 Annahmen von Spenden
- Beratung und Beschlussfassung -
9.1
Sachdarstellung
In § 94 a Abs. 3 GemO ist vorgesehen, dass der Gemeinderat über die 
Annahme oder Vermittlung von Spenden entscheidet.
Die Elterngruppe Wolf aus Eckelsheim hat 3.000,00 Euro an die Orts-
gemeinde Eckelsheim gespendet.
Vorgegebene Spendenverwertung: Kinderspielplatz.
Beschlussvorschlag
Der Ortsgemeinderat beschließt die Annahme der Spende entspre-
chend der beigefügten
Anlage.
Anlage
Spendenanzeige gem. § 94 Abs. 3 GemO
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spende anzunehmen.
9.2
Sachdarstellung
In § 94 a Abs. 3 GemO ist vorgesehen, dass der Gemeinderat über die 
Annahme oder Vermittlung von Spenden entscheidet.
Die Flohmarktgruppe Susanne Maurer aus Eckelsheim hat 120,00 Euro 
an die Ortsgemeinde Eckelsheim gespendet.
Vorgegebene Spendenverwertung: Friedhof Eckelsheim.

Beschlussvorschlag
Der Ortsgemeinderat beschließt die Annahme der Spende entsprechend 
der beigefügten Anlage.
Anlage
Spendenanzeige gem. § 94 Abs. 3 GemO
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spende anzunehmen.
9.3
Sachdarstellung
In § 94 a Abs. 3 GemO ist vorgesehen, dass der Gemeinderat über die 
Annahme oder Vermittlung von Spenden entscheidet.
Die Elterngruppe Eckelsheim hat 2.000,00 Euro an die Ortsgemeinde 
Eckelsheim gespendet.
Vorgegebene Spendenverwertung: Kinderspielplatz.
Beschlussvorschlag
Der Ortsgemeinderat beschließt die Annahme der Spende entspre-
chend der beigefügten Anlage.
Anlage
Spendenanzeige gem. § 94 Abs. 3 GemO
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spende anzunehmen.
Ratsmitglied E. - F. Schwarz fragt nach der Spende der Eckelsheimer 
Jugend in Höhe von 300,00 €, die offiziell per symbolischen Scheck 
von T. Zöller überreicht wurde. Der Vorsitzende entgegnete, dass ihm 
dies von der VG-Verwaltung noch nicht übermittelt wurde.
TOP 10 Instandsetzungsarbeiten Mehrfamilienhaus;
a) Dachdeckerarbeiten
b) Fassadenarbeiten
Sachdarstellung
a) Die Instandsetzung des Daches am gemeindeeigenen Mehrfamili-
enhaus ist dringend erforderlich, da durch den Eintritt von Regenwas-
ser weitere erhebliche Schäden zu erwarten sind. Die notwendigen 
Arbeiten wurden durch die Bauabteilung der Verbandsgemeindever-
waltung ausgeschrieben. Es liegen zwei Angebote der Fachfirmen 
Keim, Wendelsheim, und Heinen, Wöllstein, vor. Die Auswertung der 
Angebote konnte durch die Verbandsgemeindeverwaltung noch nicht 
erfolgen. Die Vergabe duldet, aufgrund der geschilderten Situation, 
jedoch keinen Aufschub.
b) Die Erledigung der Fassadenarbeiten unterliegt der gleichen Dring-
lichkeit, da hier bereits erhebliche Schäden (herausgebrochene und 
lose Steine im Mauerwerk) zu verzeichnen sind und eine Gefahr für 
die Fußgänger darstellen können. Da für die Dachdeckerarbeiten 
ohnehin auch Gerüstbauarbeiten vorzunehmen sind, sollen die beiden 
Gewerke sinnvollerweise parallel erledigt werden. Auch hier liegen 
entsprechende Angebote vor.
Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat nimmt die Dringlichkeit der zu erledigenden Arbei-
ten zur Kenntnis und ermächtigt die Verwaltung die Aufträge an den 
jeweils günstigsten Bieter zu vergeben. Dies gilt auch für evtl. not-
wendige Gerüstbauarbeiten und sonstige zusätzliche Nebenarbeiten.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt mit 6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
und 2 Enthaltungen, die die Verwaltung zu ermächtigen, die 
Aufträge an den jeweils günstigsten Bieter zu vergeben. Dies 
gilt auch für evtl. notwendige Gerüstbauarbeiten und sonstige 
zusätzliche Nebenarbeiten.
TOP 11 Schaffung eines Feuchtbiotops - 
Antrag an die Verbandsgemeinde Wöllstein
- Antrag von Ratsmitglied Schwind -
Sachdarstellung und Begründung
Schaffung eines Feuchtbiotops im Quellgebiet Bellerkirche
Die Ortsgemeinde Eckelsheim bittet die Verbandsgemeinde Wöllstein 
zu prüfen, ob ausgehend vom Quellgebiet unterhalb der Bellerkirche 
entlang der Dunzel bis zum Ortsbeginn ein Feuchtbiotop eingerichtet 
werden kann.
Die Gemarkung Eckelsheim und die angrenzende Gemarkung 
Wonsheim sind geprägt von der landwirtschaftlichen Nutzung. Die 
Landschaft kann als Trockenzone bezeichnet werden und hat keine 
weiteren Biotope in Eckelsheim zu bieten. Der Bachlauf der Dunzel ist 
weitgehend begradigt.
Landschaftsbild
Die Schaffung eines Feuchtbiotops bereichert das Landschaftsbild von 
Eckelsheim nachhaltig. Unterhalb der Bellerkirche gibt es zwei arte-
sische Brunnen (gespanntes Grundwasser) von denen ein Brunnen 
für die Wasserversorgung und der andere für die Landwirtschaft zum 
Spritzen der Felder und Weinberge genutzt wird. Diese beiden Brunnen 
könnten in der Zeit, zu der sie nicht genutzt werden, das Feuchtbiotop 
speisen und kleine Sumpfgebiete entstehen lassen. Die Randgebiete 
sollten mit Ufergehölz Sträuchern und Bäumen bewachsen sein.
Hochwasserschutz
Die Renaturierung des Dunzelbach dient auch dem Hochwasser-
schutz. Bei Starkregenfällen sind in der Vergangenheit schon Schä-
den an Gebäuden am Ortsrand entstanden. Durch ein Mäandern 
(geschwungenen Verlauf) des Bachlaufes mit entsprechender Uferbe-
wachsung entstehen so Retentionsräume, die das schnelle Abfließen 
des Regenwassers verhindern.
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(Aktion Blau Plus des Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Weinbau, 
Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz)
Pflanzenwelt
Das Feuchtbiotop dient vordringlich dem Schutz bedrohter Arten. 
Pflanzen, die auf der roten Liste vermerkt sind, bekommen hier wieder 
neuen Lebensraum. Gerade in Quellbereichen gibt es gibt bestimmte 
Wasserpflanzen, die einzigartig sind und sonst keine Chance zum 
Leben haben.
Beispiele: Fieberklee, Blutweiderich, Mädesüß, Brunnenkresse, Bitteres 
Schaumkraut, Wegerichsorten, Echte Kamille, Knoblauchrauke.
Tierwelt
Das Gleiche gilt auch für die Tierwelt. Manche Tierarten können nur in 
Verbindung mit Wasser leben und überleben. Beispiele: Reptilien (Rin-
gelnatter, Schlingnatter), Amphibien (Molche, Feuersalamander, Krö-
ten, insbes. Wechselkröte, Gelbbauchunke), Fische (Moderlieschen, 
Stichlinge), Insekten (Wasserinsekten, Libellen, Schwalbenschwanz, 
Großer Schillerfalter). Wenn diese Tiere da sind, folgen auch Vögel 
(Teichrohrsänger, Kuckuck, Rohrweihe, Bekassine, Schnepfe, Rohr-
dommel) und Niederwild.
Sanfter Tourismus
Der in Eckelsheim bestehende sanfte Tourismus kann mit einem 
Feuchtbiotop wesentlich bereichert werden. 
Ein Weg könnte durch das Feuchtgebiet von der Dorfmitte direkt zur 
Bellerkirche führen. Für Kräuterwanderungen erweitert sich so das 
Angebot dann um eine wichtige Attraktion. Dies dient dem Image von 
Eckelsheim als Kräuterdorf.
Finanzierung
Die Gemeinde Eckelsheim müsste für die Einrichtung des Feuchtbio-
tops das eine oder andere Grundstück ankaufen. Auch die Herrich-
tung des Feuchtbiotops verursacht Kosten. Die Mittel dafür können 
aus den Ausgleichszahlungen für die Einrichtung von Windrädern 
kommen. Außerdem können für dieses Projekt weitere Partner gewon-
nen werden, die es mit Fachwissen und auch mit Fördergeldern unter-
stützen. An folgende Institutionen sollten entsprechende Anfragen 
gerichtet werden:
•  Aktion Blau Plus des Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 

Weinbau, Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz
•  Kreis Alzey-Worms - Amt für Landespflege und Naturschutz
•  Verbandsgemeinde Wöllstein
•  NABU Kreis Alzey
•  EWR
•  Wasserwerke
•  JuWi
•  Jagdgenossenschaft Eckelsheim
•  Stiftung Wald zum Leben (www.waldzumleben.de)
Die Einrichtung eines Feuchtbiotops an der Bellerkirche ist eine Wie-
derherstellung der verloren gegangenen Landschaft und für Eckels-
heim eine wichtige strukturelle Ergänzung.
Zitat aus der Broschüre Blau Plus:
„Flach und breit statt tief und schmal. Das ist die Gewässer-Form, 
die am besten funktioniert, die die konzentrierte Hochwasserenergie 
in der Aue verteilt. Die das Hochwasser verlangsamt und in der Aue 
zurückhält. Die Wasserqualität mit viel Oberfläche und Luft unter-
stützt. Die einzigartig schöne Landschaften gestaltet. Die den vielfäl-
tigsten Lebensraum bietet. „
Beschlussvorschlag
Die Ortsgemeinde Eckelsheim bittet die Verbandsgemeinde Wöllstein 
zu prüfen, ob der Ortsgemeinde Eckelsheim Mittel aus den Ausgleichs-
zahlungen für Windräder zur Verfügung stehen und ob der Erwerb von 
Grundstücken und die Planung zur Schaffung eines Feuchtbiotops im 
Quellgebiet unterhalb der Bellerkirche eingerichtet werden kann.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Verbandsgemeinde 
Wöllstein mit der Prüfung zu beauftragen, ob der Ortsgemeinde 
Eckelsheim Mittel aus den Ausgleichszahlungen für Windräder 
zur Verfügung stehen und ob der Erwerb von Grundstücken und 
die Planung zur Schaffung eines Feuchtbiotops im Quellgebiet 
unterhalb der Bellerkirche eingerichtet werden kann.
TOP 12 Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
a) 2014 wurde beschlossen, dass zur Pflege der Grünflächen ins-
gesamt 8 Pflegegänge im Jahr notwendig sind. Mittlerweile wurden 
bereits 7 Pflegegänge durchgeführt, so dass davon auszugehen ist, 
dass es etwa 10 Pflegegänge werden.
Anfragen von Ratsmitgliedern
a) Ratsmitglied E.-F. Schwarz weist darauf hin, dass seine schriftlichen 
Anfragen noch nicht beantwortet sind. Obgm. Bäder erklärt, dass er 
davon ausgegangen sei, dass die mdl. Behandlung in der letzten Sit-
zung ausreichend gewesen ist. Herr Schwarz verneint dies und bittet 
um schriftliche Beantwortung.
b) Ratsmitglied Schwind möchte wissen, wieviel Verfügungsmittel der 
Ortsbürgermeister im Jahr zustehen. Sachbearbeiter Lang (VG Verwal-
tung) verweist auf den beschlossenen Haushalt, wonach dies 50,00 € 
pro Jahr sind. In diesem Zusammenhang bittet Ratsmitglied um Aus-
kunft, welche Barmittel vom Ortsbürgermeister am Tag des offenen 
Dorfes verausgabt wurden und wie diese abgerechnet wurden.

c) Ratsmitglied Schwind möchte wissen, welche Kosten der Planer 
„Brück“ für das Mehrfamilienhaus veranschlagt hatte.
Nachdem keine weiteren Anfragen mehr gestellt wurden, schloss der 
Vorsitzende um 22.25 Uhr die öffentliche Sitzung.
Unterschriften:

 
(Friedrich Bäder, Vorsitzender)  (Wolfgang Lang, Schriftführer)
Niederschrift gedruckt 
am 08.10.2015/La

Vergabe von wiederkehrenden  
landschaftspflegerischen Arbeiten 
in der Ortsgemeinde Eckelsheim

Die Ortsgemeinde Eckelsheim hat verschiedene landschaftsgärtneri-
sche Pflegearbeiten als laufenden Dienstleistungsauftrag zu vergeben. 
Es handelt sich dabei vorwiegend um die Pflege gemeindeeigener 
Grünflächen (z.B. Pflege von Pflanzbeeten, Rasenschnitt auf öffent-
lichen Flächen, usw.).
Interessierte Firmen oder Personen (Kleinunternehmer) werden gebe-
ten bis zum 30.11.2015 mit Ortsbürgermeister Bäder in Kontakt zu 
treten, um auf der Basis einer vorherigen Besichtigung der entspre-
chenden Flächen ein Angebot einzureichen. Die Kontaktdaten von 
Ortsbürgermeister Bäder lauten: 
E-Mail rebschule@villa-baeder.eu 
oder Tel. 06703 1574.

Niederschrift über die 12. Sitzung 
des Ortsgemeinderates Eckelsheim

- öffentlicher Teil -
Datum:  Dienstag, den 6. Oktober 2015
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus 
Beginn:  19:00 Uhr
Ende:  19:45 Uhr 

I. Anwesenheitsliste
Ortsbürgermeister: 
Bäder, Friedrich (CDU) 
Beigeordneter:
von Hattingberg, Benjamin ( CDU) stimmberechtigt 
Ratsmitglieder:
Klenk, Claus-Peter (FWG)
Mann, Rainer (FWG)
Rosag, Thorsten (FWG)
Schwarz, Ernst-Friedrich (FWG)
Schwarz, Sven (CDU) anwesend ab 19:12 Uhr
Schwind, Ottmar (SPD)
Lahm, Jens (SPD) 
weitere Anwesende:
von der Verbandsgemeinde
Charwat, Lisa-Marie als Schriftführerin
Schwind, Mona (Auszubildende der VG)
4 Zuhörer

II. Tagesordnung
öffentlicher Teil
TOP 1  Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
TOP 2  Ausführungsbeschluss Friedhof
 - Beratung und Beschluss -
TOP 3  Fällen von Pappeln
 - Beratung und Beschluss -
TOP 4  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
TOP 5  Grundstücksangelegenheiten
TOP 6  Bauangelegenheiten
TOP 7  Anfragen und Mitteilungen
Ortsbürgermeister Bäder eröffnet um 19.05 Uhr die Sitzung des Orts-
gemeinderates und begrüßt alle Ratsmitglieder, Zuhörer sowie die 
Anwesenden der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein Frau Char-
wat und Frau Schwind. 
Frau Charwat wurde gleichzeitig zur Schriftführerin bestellt.
Der Vorsitzende stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht ein-
geladen wurde und der Rat beschlussfähig versammelt ist. Änderun-
gen der Tagesordnung werden nicht gewünscht.
Zu Beginn der Sitzung meldet sich Ratsmitglied Ernst Friedrich 
Schwarz zu Wort. Er bemängelt die zuletzt gefasste Niederschrift zur 
der Gemeinderatssitzung vom 21.09.2015. Nach seiner Auffassung, 
wurde entgegen der Niederschrift, nicht fristgerecht eingeladen. Auch 
sei der geführte Nachweis der Zustellung nicht aussagekräftig, um 
den Ansprüchen der gesetzlichen Regelungen zu genügen.
Der Vorsitzende Bäder führt hierzu aus, dass die Sitzung mit der Ver-
bandsgemeindeverwaltung und der Kommunalaufsicht abgeklärt war. 



Wöllstein - 12 - Ausgabe 42/2015

Die Verbandsgemeindeverwaltung hat gebeten, den Beschluss zum 
Antrag des Investitionsstock (TOP 2) zeitnah zu beraten und beschlie-
ßen, da anschließend seitens der Verwaltung einige Arbeitsschritte 
vorzunehmen sind. Herr Bäder führt weiter aus, dass er sich dann auf 
einer Geschäftsreise befand und daher eine kurzfristig anberaumte 
Sitzung durchgeführt werden musste. Die gesetzlichen Fristen und 
Formen (insbesondere §§ 27, 34 GemO) wurden korrekt eingehalten. 
Sollten Ratsmitglieder hier anderer Ansicht sein, so können sie gerne 
den Sachverhalt durch die Kommunalaufsicht klären lassen.

III. Tagesordnungspunkte
TOP 1 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
Es gibt keine Wortmeldungen der anwesenden Bürger.
TOP 2 Ausführungsbeschluss Friedhof
- Beratung und Beschluss -
Ortsbürgermeister Bäder trägt folgenden Sachverhalt zur Beratung 
und Beschlussfassung vor.
Der Ortsgemeinderat Eckelsheim hat sich in den vergangenen Mona-
ten bereits mehrfach mit der Umgestaltung und Sanierung des Fried-
hofs befasst und dem Planungsbüro Skobowky einen Planungsauftrag 
erteilt. Am 16.07.2014 fand ein Verwaltungsgespräche statt, bei dem 
u. a. auch besprochen wurde, welche Unterlagen für die Beantragung 
von Zuschüssen erarbeitet und vorgelegt werden müssen.
In diesem Zusammenhang wurde eindringlich auf die üblichen Bewil-
ligungsbedingungen verwiesen, wonach
-  eine baureife Planung mit Kostenermittlung vorliegen muss
- nachträgliche Abweichungen von der beantragten Konzeption im 

Regelfall nicht möglich sind, ohne dass die Zuschussgewährung 
ganz oder teilweise in Frage gestellt wird.

Aus diesem Grunde ist der Ortsgemeinderat aufgefordert den Mei-
nungsbildungsprozess abzuschließen und ein verbindliches Konzept 
zur Umgestaltung und Sanierung der Friedhofsanlage zu verabschie-
den, das dann innerhalb eines festgelegten Zeitraums umgesetzt wird.
Das Planungsbüro Skobowsky hat das Planungskonzept und die vor-
gesehenen Bauabschnitte in der letzten Ratssitzung am 18. August 
2015 vorgestellt, so dass der OG-Rat Eckelsheim abschließend beraten 
und beschließen kann. Die Maßnahme soll bis 2019 ausgeführt sein.
Ratsmitglied Schwarz E. erkundigt sich nach dem bestehenden 
Architektenvertrag. Der Vorsitzende erklärt, dass dieser bei der Ver-
bandsgemeinde einzusehen ist und bereits in einer vorangegangenen 
Sitzung im Umlauf gegeben worden ist bzw. vorgestellt wurde. Am 
heutigen Abend steht der Beschluss zum Antrag des Investitionssto-
ckes zur Diskussion und Beschlussfassung.
Ratsmitglied Lahm wünscht eine Ergänzung bzw. Erweiterung zum 
bestehenden Beschlussvorschlag.
Beschlussvorschlag
Der Ortsgemeinderat Eckelsheim beschließt verbindlich das vorge-
legte Konzept mit den Änderungen / Ergänzungen vom 18.08.2015 
und beauftragt die Verwaltung auf dieser Basis Zuschussmittel aus 
dem Investitionsstock des Landes zu beantragen.
Erweiterung / Ergänzung des Beschlussvorschlages
Die Umsetzung des gesamten Projektes erfolgt bis 2020 in Teilab-
schnitten. Alle durchzuführenden Maßnahmen bedürfen vorher der 
Genehmigung des Gemeinderates. Der Abschnitt „Platz der Vergan-
genheit“ wird als letztes ausgeführt. Demnach muss die jetzige Pla-
nung überdacht und bei Bedarf geändert werden. Der Arbeitskreis 
Friedhof begleitet alle Maßnahmen und benennt einen kompetenten 
Ansprechpartner außerhalb der Verwaltung zur Koordination von 
Eigenleistungen und anderen Hilfsangeboten.
Der erweiterte Beschlussvorschlag wurde einstimmig angenommen. 
Weitere Ergänzungen werden nicht gewünscht.
Nach dem die Schriftführerin, Frau Charwat den Beschlussvorschlag 
nochmals vorgetragen hat ergeht folgender Beschluss.
Abstimmung
3 Ja-Stimmen
4 Nein-Stimmen
1 Enthaltung
TOP 3 Fällen von Pappeln
- Beratung und Beschluss -
Der Vorsitzende trägt folgenden Sachverhalt vor.
Im Rahmen einer Ortsbegehung entlang der Dunzel und in der Orts-
gemeinde Eckelsheim wurde festgestellt, dass insgesamt 20 Pappeln 
abgängig sind. Die Genehmigung für die Gehölzentfernung liegt der 
Ortsgemeinde und der Verbandsgemeinde vor.
Als Ersatzmaßnahme bzw. Ausgleichsmaßnahme müssen 20 Laub-
bäume erster Ordnung, Qualität, Hochstamm 3 x v., STU 12/14 cm 
gepflanzt werden. Die Nachpflanzung hat an gleicher Stelle zu erfol-
gen und ist in der nächsten Herbstperiode durchzuführen.
Ratsmitglied Sven Schwarz stößt zur Sitzung hinzu. Ratsmitglied 
Schwarz E. informiert sich über den genauen Standort der Pappeln. 
Der Vorsitzende klärt diesen mit dem zuvor ausgeteilten Plan.
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Ausschreibung für die 
Fällung der Pappeln durch die Bauabteilung der Verbandsgemeinde 
Wöllstein zu veranlassen. Weiterhin soll die Ausschreibung für die 
Nachpflanzung der Bäume, wie im Bescheid der Kreisverwaltung Alzey, 
veranlasst werden.

TOP 4 Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende teilt mit, dass am 2. November 2015 um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus zu einer Einwohnerversammlung i. S. d. § 16 
GemO zusammen mit der Verbands-gemeinde eingeladen wird.
Dabei werden die Einwohner über die weitere Vorgehensweise auf 
dem Friedhof informiert. Ebenso steht das Dorfgemeinschaftshaus zur 
Diskussion. Zudem besteht für die Bürger die Möglichkeit Fragen an 
die Verwaltung und Ratsmitglieder zu stellen.
Des Weiteren informiert Ortsbürgermeister Bäder über den aktuellen 
Sachstand „Weg Kappegewann“. Am 08./09.10.2015 wird der Weg 
entsprechend hergestellt. Mit dem Anlieger soll dann eine Klärung 
herbeigeführt werden, da dieser einen Anspruch auf die gefahrlose 
Ein- und Ausfahrt zu seinem Grundstück hat.
Ratsmitglied Klenk fragt nach der Zuständigkeit für Rechtsange-
legenheiten auf der Verbandsgemeindeverwaltung. Daraufhin wird 
ausgeführt, dass es für solche Angelegenheiten keine eindeutige 
Zuständigkeit gibt.
Ratsmitglied Schwarz E. erkundigt sich nach einer möglichen Eini-
gung mit dem Anlieger um weitere mögliche Kosten zu vermeiden. 
Der Vorsitzende erklärt hierzu dass der Kläger ein weiteres Gutachten 
beauftragt hat, da die Gemeinde nicht im vorgegeben Zeitraum tätig 
geworden ist. Die Verbandsgemeinde hat dann die Landwirtschafts-
kammer als neutralen Vermittler eingeschaltet.
Ratsmitglied Schwind möchte in Erfahrung bringen, welche Kosten-
rechnung Herr Brück für seine Tätigkeit bei der Ermittlung des Sanie-
rungsbedarfs vom Mehrfamilienhaus erstellt hat.
Ortsbürgermeister Bäder informiert, dass Herr Brück für diese Arbeit 
keine Rechnung stellt.
Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand der Grababräu-
mung. Nach dem Beschluss des Gemeinderates vom 15.12.2014 
wurde die Friedhofsabteilung am 01.02.2015 schriftlich beauftragt die 
Ausschreibung zur Grabräumung zu veranlassen. Über das Jahr 2015 
wurde mehrmals mündlich an den Auftrag erinnert. Am 22.09.2015 
erfolgte die letztmalige schriftliche Nachfrage seitens des Ortsbürger-
meisters. Bei einer telefonischen Nachfrage, am 05.10.2015, zu dem 
Fortgang der Ausschreibung wurde dem Ortsbürgermeister mitgeteilt, 
dass die Friedhofsabteilung nicht zuständig wäre und der Vorgang an 
die Bauabteilung jetzt weiter gegeben wurde. Die Unterlagen sind dort 
in der 40 KW eingegangen. Dort wird der Auftrag geprüft.
Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein wurde Herrn Bäder 
mitgeteilt, dass die Grundstückseigentümer in Anbetracht der Kosten, 
die durch den verloren Rechtsstreit „Weg Kappegewann“ entstanden 
sind, sich auf eine Erhöhung der Wegebeiträge einstellen sollen.
Des Weiteren werden die schriftlichen, zuvor eingereichten Anfragen, 
von Ratsmitglied Schwind und der FWG Fraktion von dem Vorsitzen-
den beantwortet.
Bezüglich der „wilden Müllablagerung“ an der Grube wird keine Hand-
lungsnotwendigkeit gesehen. Die Ortsgemeinde hat hier Schilder zur 
Müllvermeidung aufgestellt. Zudem sind Ratsmitglieder und Bürger 
angehalten Müllablagerungen zu vermeiden und ggf. Personen hierauf 
aufmerksam zu machen, die sich zuwider verhalten.
Bezüglich des Heckenrückschnittes wurde von Ratsmitglied Schwind, 
die Frage der Kostenübernahme gestellt. Diese wurden vom Anlieger 
beglichen.
Die Anfrage der FWG Fraktion bezieht sich zunächst auf die Sper-
rung des Bürgersteigs am Anwesen Lippert. Dieser ist seit Monaten 
gesperrt, zudem entwässert die Dachrinne auf den Bürgersteig.
Herr Bäder führt aus dass die Sperrung mittlerweile aufgehoben wor-
den ist. Für das Einleiten des Oberflächenwassers liegt die Zuständig-
keit bei der Verbandsgemeindeverwaltung. Aus der Mitte des Rates 
wird ergänzt, dass diese Aufhebung Herr Rocker veranlasst hat, da 
keine Gefahr mehr besteht.
Die FWG Fraktion stellte die Passierbarkeit des Feldweges zum Fried-
hof in Frage. Hier verweilt der Aushub des Dunzelbaches, sodass ein 
passieren nicht möglich ist. Der Aushub wurde mittlerweile abtrans-
portiert und der Weg ist wieder passierbar teilte Herr Bäder mit. Das 
Deponieren des Aushubes erfolgt kostenlos, allerdings ist mit Kosten 
für den Transport zu rechnen.
Durch die kostenlose Übernahme des Aushubes durch die Firma RKS 
sind der Gemeinde Kosten von nahezu 8.000 € erspart worden.
Deswegen an dieser Stelle den herzlichsten Dank an den Deponie-
betreiber.
Eine weitere schriftliche Anfrage, bezüglich des aktuellen Sachstan-
des der am 25.07.2014 beschlossenen Schaukel auf dem neuen 
Spielplatz da diese noch nicht aufgestellt ist, wurde seitens der FWG 
Fraktion eingereicht.
Die Aufstellung einer solchen Schaukel gibt Sicherheitsbedenken auf. 
Die VG Verwaltung rät aufgrund von Platzmangel davon ab eine sol-
che Schaukel aufzustellen. Der Vorsitzende informiert den Rat aber 
auch darüber, falls der Rat darauf bestehe die Schaukel aufzustellen, 
werde dies auch umgesetzt. Allerdings muss dann unter Umständen 
damit gerechnet werden, dass bei der nächsten Inspektion der zu 
geringe Platz bemängelt wird und ein Abbau erfolgen muss.
Die vorhandene Beule an der Rutsche ist auf Nachfrage bei Herrn Kroll 
nicht existent. So ist es allgemein bekannt, dass sich Edelstahl beim 
Schweißen verzieht.
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Das falsch montierte Fußteil an der Kletterwand wurde gedreht.
In dieser schriftlichen Mitteilung der FWG Fraktion wurde zudem mit-
geteilt, dass das Astwerk der Weide am Biotop gekürzt werden muss. 
Ebenso muss dort das Wasser aufgefüllt werden.
Das Astwerk wurde zwischenzeitlich gekürzt und auch eine regelmä-
ßige Befüllung des Teiches hat stattgefunden.
Der verstellte Verkehrsspiegel in der Gumbsheimer Straße wurde 
wieder in Position gebracht. Allerdings wurde dieser zwischenzeitlich 
wieder verstellt, vermutlich durch einen LKW. Die Sorgfaltspflicht liegt 
hier beim LBM. Beschwerden künftig bitte an den Landesbetrieb in 
Erbes-Büdesheim richten.
Abschließend erkundigt sich die FWG Fraktion in ihrer schriftlichen 
Anfrage um den aktuellen Sachstand „Brandungskliff“. Der Vorsit-
zende führt dazu aus, dass wieder Bewegung in diese Angelegenheit 
gekommen ist. Es sieht derzeit so aus, dass dieses Projekt umgesetzt 
wird. Allerdings ist noch nichts verbindlich geregelt. Vielmehr werden 
sich die Parteien in Kürze zu einem Gespräch treffen.
Herr Bäder teilt mit, dass der Gemeindemitarbeiter Herr Jürgen Graf 
fristgerecht zum 30.09.2015 gekündigt hat. Der Vorsitzende äußert 
hierzu sein Bedauern, respektiert allerdings diese Entscheidung. Herr 
Graf erklärt sich in diesem Zusammenhang bereit, weiter ehrenamtli-
che Arbeiten zu leisten. Die Pflege des Kinderspielplatzes am Dorfge-
meinschaftshaus, die Unterhaltung der Beller Kirche gemeinsam mit 
Herrn Wilfried Jung, das Betreiben des Kiosks an der Beller Kirche 
zählen unter anderem zu den entgeltfreien Leistungen die Herr Graf 
weiterhin übernehmen möchte. Die Verwaltung bedankt sich für die 
bislang erbrachten guten Leistungen und sein ehrenamtliches Enga-
gement.
Der Ortsbürgermeister regt an, dass sich die Ratsmitglieder mental 
darauf vorbereiten, dass bei weiterem ungeregeltem Zustrom von 
Asylsuchenden auch in Eckelsheim nach Unterbringung im DGH 
gefragt werden kann.
Der Vorsitzende weist ausdrücklich darauf hin, dass es keine konkre-
ten Absichten oder Anlass gibt und es einen bloßen Hinweis darstellt.
Im Fall eines Falles hat Frau Pfarrerin Geißler ihre Unterstützung und 
die des Kirchenvorstandes zugesagt.
Ratsmitglied Schwarz E. gibt zu bedenken dass weder Duschen noch 
Warmwasser vorhanden sind. Um eine würdige Unterbringung leisten 
zu können, müssen vorher einige Maßnahmen geplant und umgesetzt 
werden.
Am 14.01.2015 fand eine Begehung des Dorfgemeinschaftshau-
ses durch das Bauamt des Kreises statt. Hierbei wurden erhebliche 
Mängel festgestellt. Am 18.09. wurde die Gemeinde aufgefordert die 
Mängel (vor allem Feuchtschäden im Dach) bis zum 31.10.2015 zu 
beseitigen. Herr Brück wurde bereits beauftragt, sodass umfangreiche 
Sanierungsarbeiten zu erwarten sind, allerdings wird die gesetzte Frist 
nicht eingehalten werden können.
Ratsmitglied Klenk erkundigt sich über die Gerüststellung am 
Gemeinde Wohnhaus in der Kirchstraße. Herr Bäder erklärt, dass hier 
Unterhaltungsmaßnahmen stattfinden. Die Front des Hauses wird 
Instand gesetzt, lockere Steine befestigt, gesäubert u. a..
In einer vorangegangen Ratssitzungen wurde festgestellt, dass die 
Furt an der Dunzel nicht durch einen einfachen Aushub hergestellt 
werden kann. Ratsmitglied Klenk fragt dazu den weiteren Verlauf des 
Sachverhaltes an. Der Vorsitzende informiert, dass die Furt wahr-
scheinlich gepflastert bzw. betoniert werden muss. Diese Thematik 
wird als gesonderter Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung 
gesetzt.
Ratsmitglied Schwarz E. händigt dem Ortsbürgermeister Bäder einen 
Antrag der FWG Fraktion aus. Er wünscht die Aufnahme als TOP zur 
nächsten Sitzung.
Abschließend informiert sich Ratsmitglied Mann bezüglich der bereits 
angesprochenen Erhöhung des Wegebaubeitrages. Diese muss durch 
den Gemeinderat beschlossen werden. Herr Bäder rät dazu die betrof-
fenen Eigentümer vorab zu sensibilisieren, da die gesamten Kosten 
des Rechtsstreites „Weg Kappengewann“ umgelegt werden sollen.
Da sich keine weiteren Wortmeldungen mehr ergeben, schließt der 
Vorsitzende um 19.40 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.
Für den vorsorglich angesetzten nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
besteht kein Beratungsbedarf, sodass dieser entfällt.

Unterschriften:

 
(Friedrich Bäder, Vorsitzender)       (Lisa-Marie Charwat, Schriftführerin)
Niederschrift gefertigt am 12.10.2015/ch

Einladung zur Einwohnerversammlung
Die nächste gemeinsame Einwohnerversammlung von Verbandsge-
meinde und Ortsgemeinde findet am Montag, dem 2. November 
2015, 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Eckelsheim statt.
Folgende Themen sind vorgesehen:
1.  Angelegenheiten der Verbandsgemeinde
2.  Angelegenheiten der Ortsgemeinde Eckelsheim
 2.1. Familienunterstützung durch das Patenprojekt

 Vortrag von Frau Edith Trossen-Pflug
  2.2. Friedhof
  2.3. Dorfgemeinschaftshaus
  2.4. Verschiedenes
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen.
Wöllstein/Eckelsheim im Oktober 2015
Gerd Rocker  Friedrich Bäder
(Bürgermeister)  (Ortsbürgermeister)

Verkehrsgefährdung an 
öffentlichen Straßen durch private  

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, sind bis zu einer lichten 

Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswe-

ge) hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurück-
zuschneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

gau-bickelheim
ortsbürgermeister friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Erschließung des Gewerbegebietes  
„Südlich der B 420“ (St. Floriansweg)

In diesen Tagen wird mit der Erschließung des unteren Teils des 
Gewerbegebietes „Südlich der B 420“ (St. Floriansweg) begonnen. 
Zur Ausführung der Kanal- und Straßenbaumaßnahme ist es erforder-
lich den bisherigen Wirtschaftsweg zwischen B 420 und Kirchweg für 
den Fahrzeugverkehr zu sperren. Auch der Anlieferverkehr zur Bau-
stelle „Feuerwehrgerätehaus“ muss daher für die Zeit der Bauarbei-
ten über den St. Martinsweg und Kirchweg erfolgen. Wir bitten die 
dortigen Anlieger um Verständnis und ihre Fahrzeuge möglichst so zu 
parken, dass keine Behinderungen eintreten.
Die gleichzeitige Bearbeitung der beiden Baustellen ist erforderlich, 
um die gewünschte Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes im Gewer-
begebiet „Südlich der B 420“ nicht unnötig zu gefährden.

Ende der Weinbergshut 2015
Die diesjährige Weinbergshut durch die Gemeinde endet mit Ablauf 
des Mittwoch, 14. Oktober 2015. Dies wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Wir weisen darauf hin, dass nach dem Ende der Weinberg-
shut jeder Weinbergsbesitzer ggfs. selbst für entsprechende Schutz-
maßnahmen zu sorgen hat.

Gemeindeverwaltung Gau-Bickelheim
Friedrich Janz, 

Ortsbürgermeister
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Einladung zum Gespräch  
über Organisation und Gestaltung  

des diesjährigen Weihnachtsmarkts 
am 1. Adventssonntag

Der Weihnachtsmarkt findet auch in diesem Jahr wieder am 1. Advents-
sonntag statt.
Die Teilnehmer des letzten Weihnachtsmarkts haben zu dem vorberei-
tenden Gespräch bereits eine schriftliche Einladung erhalten. Weitere 
Interessenten für eine Beteiligung am Weihnachtsmarkt sind herzlich 
willkommen. Das Gespräch findet statt am Montag, den 19. Oktober, 
um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.

Gemeindeverwaltung Gau-Bickelheim
Friedrich Janz, Ortsbürgermeister

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private 

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, sind bis zu einer lichten 

Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

gumbshEim
Ortsbürgermeister Rudi Eich
Ahornstraße 32, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/629989 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
www.gumbsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private  

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind fol-
gende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, 
 sind bis zu einer lichten Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.

Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

siEfErshEim
Ortsbürgermeister Karl Kröhnert
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536 o. 3139 (priv.), E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunde: Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr u. n. Vereinbarung
www.siefersheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsregelung  
am Siefersheimer „Herbstmarkt“
Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein

- Örtliche Ordnungsbehörde -
AZ: II/161.14
Am Sonntag, den 18.10.2015 findet in Siefersheim wie in den vergan-
genen Jahren die Veranstaltung „Herbstmarkt“ statt.
Wir weisen darauf hin, dass zur Vermeidung von Behinderungen, 
insbesondere für Rettungsfahrzeuge, in der Wöllsteiner Straße und 
der Wonsheimer Straße das Parken nicht erlaubt ist. Entsprechende 
Verkehrszeichen sind angeordnet, deren Aufstellung erfolgt am 
15.10.2015. Die angeordneten Regelungen gelten selbstverständ-
lich für Veranstaltungsbesucher wie Anwohner gleichermaßen. Durch 
die Verbandsgemeindeverwaltung werden an diesem Tag Kontrollen 
durchgeführt. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Wasserversorgung im Gartengebiet  
„Wehrbörder“ in Siefersheim

Die Wasserversorgung im Gartengebiet „Wehrbörder“ wird am
Freitag, dem 16. Oktober 2015 beendet.
Das Wasserwerk der VG Wöllstein wird zu diesem Zeitpunkt die Was-
serzufuhr zum Gartengebiet abtrennen.
Wir bitten die Gartennutzer, die einen Gartenwasseranschluss in 2015 
genutzt haben den Wasserzähler abzulesen und den Wasserzähler-
stand telefonisch an 06703-30244 und 30245 bzw. per e-mail an Was-
serwerk@VG-Woellstein.org mitzuteilen.
Wir weisen auf die Frostgefahr hin und bitten Sie, Ihre Wasserzähler 
vor Frost zu schützen.

Wöllstein, den 07.10.2015
Wasserwerk der VG Wöllstein

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private 

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind fol-
gende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, 
 sind bis zu einer lichten Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
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Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die Ver-
kehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und ggf. kurz-
fristig wiederherzustellen. Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung 
auf die allgemeine Straßenreinigungspflicht hinweisen. Nach den örtlichen 
Satzungen über die Reinigung öffentlicher Straßen hat die Reinigung 
grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag oder einem gesetzlichen 
Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch für die Eigentümer unbebauter 
Grundstücke innerhalb der Ortslage. Außergewöhnliche Verschmutzungen 
sind durch den Verursacher ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. 
Gegebenenfalls kann die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende 
Kosten gehen zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reini-
gungspflicht obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung 
einer Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

stein-bockenheim
Ortsbürgermeister Siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an 
öffentlichen Straßen durch private  

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, sind bis zu einer lichten 

Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen. Ferner möchten wir aus gegebener 
Veranlassung auf die allgemeine Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Wendelsheim
Ortsbürgermeister Hans-Ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private  

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).

Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, 
 sind bis zu einer lichten Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Straßen 
hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag oder 
einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. 
Diese Pflicht gilt auch für die Eigentümer unbebauter Grundstücke 
innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. 
Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Wöllstein
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private 

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, 
 sind bis zu einer lichten Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen.
Ferner möchten wir aus gegebener Veranlassung auf die allgemeine 
Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Straßen 
hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag oder 
einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. 
Diese Pflicht gilt auch für die Eigentümer unbebauter Grundstücke 
innerhalb der Ortslage. Außergewöhnliche Verschmutzungen sind 
durch den Verursacher ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. 
Gegebenenfalls kann die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entste-
hende Kosten gehen zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen 
die Reinigungspflicht obliegt. 
Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer Geldbuße 
ist ebenfalls möglich. 
Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -
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Wonsheim
ortsbürgermeister rudolf haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsgefährdung an  
öffentlichen Straßen durch private  

Anpflanzungen, Straßenreinigungspflicht
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin, dass Anpflanzun-
gen (z. B. Hecken, Bäume, Sträucher) nicht angelegt werden dürfen bzw. 
beseitigt werden müssen, soweit sie den Verkehr behindern oder die 
Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs durch Sichtbehinderung oder 
in anderer Weise beeinträchtigen können (§ 27 Landesstraßengesetz).
Sofern Anpflanzungen in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, sind 
folgende Punkte zu beachten:
1. Anpflanzungen, die in Gehwege ragen, 
 sind bis zu einer lichten Höhe von 2,20 m zurückzuschneiden.
2. Anpflanzungen, die bis in den Straßenkörper (auch Wirtschaftswege) 

hineinragen, sind bis zu einer lichten Höhe von 4,50 m zurückzu-
schneiden.

3. Verkehrszeichen (auch Straßennamenschilder) sind freizuschneiden.
4. Die Sicht an Kreuzungen und Einmündungen ist freizuhalten.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Grundstücksbesitzer, die 
Verkehrssicherheit im Bereich ihres Grundstückes zu überprüfen und 
ggf. kurzfristig wiederherzustellen. Ferner möchten wir aus gegebener 
Veranlassung auf die allgemeine Straßenreinigungspflicht hinweisen.
Nach den örtlichen Satzungen über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen hat die Reinigung grundsätzlich an den Tagen vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag zu erfolgen. Diese Pflicht gilt auch 
für die Eigentümer unbebauter Grundstücke innerhalb der Ortslage. 
Außergewöhnliche Verschmutzungen sind durch den Verursacher 
ohne Aufforderung unverzüglich zu beseitigen. Gegebenenfalls kann 
die Reinigung von Amtswegen erfolgen, entstehende Kosten gehen 
zu Lasten des Verursachers bzw. derer, denen die Reinigungspflicht 
obliegt. Eine Ahndung als Ordnungswidrigkeit mit Festsetzung einer 
Geldbuße ist ebenfalls möglich. Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden 
Wendelsheim und Eckelsheim

Ev. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
18.10.2015 - 20. nach Trinitatis
Kein Gottesdienst - Alternative: 10.15 Uhr (Wöllstein)
25.10.2015 - Erntedank
10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst mit KiTa, Chor + Kuchen (Geißler)
14.00 Uhr (Eckelsheim): Gottesdienst mit Chor und anschl. Kuchenessen 
(Geißler)
Für Kids:
Wendelsheim - Kindergottesdienst geht nach den Herbstferien weiter 
- zum Erntedankfest in Wendelsheim kommen Kita-Kinder - KiGo-Kin-
der und alle anderen sind natürlich auch herzlich willkommen
Eckelsheim - Kinderkirche: 
nächste Termine: Samstag, 24.10. und 28.11.2015 um 15.00 Uhr im 
DGH in Eckelsheim! Infos bei Anita Mergel-Lahm
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wen-
delsheim - nächster Auftritt: Erntedank-Gottesdienste am 25.10.2015 
in beiden Gemeinden
Unser Posaunenchor - probt mittwochs, 20.00 Uhr
Im Wechsel in Erbes-Büdesheim und Wendelsheim. Bei Interesse in 
Verbindung setzen mit Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
Konfis
Nächster KU am Dienstag, 13. Oktober um 16.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Wöllstein, Pfarrgasse 9

Ausblick:

Erntedank-Gottesdienste am 25. Oktober - in Wendelsheim um 
10.15 Uhr mit der KiTa Rappelkiste, in Eckelsheim um 14.00 Uhr. 
Beide Gottesdienste werden von unserem Chor begleitet.

St. Martin in Wendelsheim am 6. November um 18.00 Uhr 
und in Eckelsheim am 8. November um 17.00 Uhr
Kleidersammlung für die Niederramstädter Diakonie 
Ende November (27.11. - 29.11.2015) an den gewohnten Orten.
Kindergottesdienst und Kinderkirche - der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Wer Interesse hat, einfach mal vorbei kommen und schnuppern.
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Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28, 
55578 Gau-Weinheim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205;
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro
Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin,
Badenheimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim,
Telefon 06701/494 und Fax 06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Katholischer Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn,
Pestalozzistr. 1 A, 55599 Gau-Bickelheim;
Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag, 07:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), 
WAL (Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim),
VEN (Vendersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 16.10.2015 bis 25.10.2015

Freitag, 16.10.15, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 17.10.15, 17:00 Uhr GW hl. Messe, 18:30 Uhr PART
hl. Messe, 18:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 18.10.15, 09:00 Uhr GB hl. Messe, 10:30 Uhr VEN hl. Messe, 
10:30 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 13:00 Uhr GB 
Taufe von Carlotta Bernards in der Kreuzkapelle
Montag, 19.10.15, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 20.10.15, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 21.10.15, 18:30 Uhr GW hl. Messe, 
anschl. Gebetskreis und Beichtgelegenheit, 20:00 Uhr GB Eucharis-
tische Anbetung mit Rosenkranz und 20:45 Uhr GB Lobpreis in der 
Sakristei
Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 24.10.15, 17:00 Uhr GB hl. Messe, 18:30 Uhr GW 
hl. Messe, 18:30 Uhr VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 25.10.15, 09:00 Uhr WOL hl. Messe, 10:30 Uhr WAL 
hl. Messe, 10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Evangelische Kirchengemeinde 
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 15.10.15, 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
17.00 - 18.00 Uhr Weltladen geöffnet
Sonntag, 18.10.15, 10.15 Uhr Gottesdienst in Wallertheim,
Ev. Kirche: Erntedankfest, 14.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, 
Ev. Kirche: Erntedankfest, anschl. Kaffeetrinken im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 20.10.15, 17.00 - 18.00 Uhr Weltladen geöffnet, 
heute keine Kirchenchorprobe
Mittwoch, 21.10.15, 10.00 - 11.00 Uhr Weltladen geöffnet
Donnerstag, 22.10.15, 17.00 - 18.00 Uhr Weltladen geöffnet
Sonntag, 25.10.15, 18.00 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, 
Ev. Kirche, zum Thema „Religion und der Western“
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen
im Evangelischen Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Pfr. Weisgerber hat vom 17.10. bis zum 22.10.2015 Urlaub. Die Ver-
tretung wird vom Ev. Dekanat Wöllstein geregelt, Tel. 0170-710 71 76.
Evangelisches Pfarramt, Steggasse 15, 55578 Wallertheim, 
Tel. (0 67 32) 88 17
Der Weltladen ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegenüber 
dem Pfarramt. Mit freundlichen Grüßen, Ulrich Weisgerber, Pfarrer.

Evangelische Kirchengemeinden Wonsheim, 
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Gottesdienstordnung am Samstag, dem 17. Oktober 2015
13:00 Uhr Wonsheim Traugottesdienst für Alexandra Anhäuser geb. Klein 
und Andreas Anhäuser mit hl. Taufe von Joel Anhäuser, Pfarrer Emig
Liturgischer Kalender für den 20. Sonntag nach Trinitatis 
Erntedank), den 18. Oktober
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor dei-
nem Gott. Micha 6,8
Lied: EG 295
Psalm: 19
Predigt: Markus 10,2-9(10-16)
Liturgische Farbe: grün
Gottesdienstordnung am Sonntag, dem 18. Oktober 2015
09:00 Uhr Wonsheim Erntedankgottesdienst 
mit hl. Abendmahl, Pfarrer Emig
10:15 Uhr Stein-Bockenheim Gottesdienst 
mit hl. Taufe von Lea Schilling, Pfarrer Emig
Sprechstunden im Pfarrbüro:
In den Ferien: donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr 
(außer Gründonnerstag)
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr 
und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - 
nach telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen.
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Evangelisches Pfarrbüro
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim
Tel.: 06703-1370, Fax: 06703-4722 oder 
Email: pfarrei_wonsheim@t-online.de
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081. Der Frauenkreis trifft sich außerhalb 
der Ferienzeit immer 14-tägig donnerstags um 14.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeinderaum in Siefersheim. Bei Fragen wenden sie sich 
bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561.

Evangelische Kirchengemeinden 
Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein
Tel: 06703/1211, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Internet: http://Kirchengemeinde-Woellstein.ekhn.org
Bürostunden: dienstags von 09:00 bis 11:00 Uhr 
und freitags von 09:00 bis 10:00 Uhr
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Vakanzvertretung: 
Pfarrer Stefan Koch, Tel: 06732/ 963289 oder 06732/ 8509
Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch,was gut ist und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)
Freitag, 16.10.2015, 19.30 Uhr Herzliche Einladung zum Ökumeni-
schen Bibelgesprächskreis im ev. Gemeindehaus in Wöllstein, Pfarr-
gasse 9. Thema: „Wissen, was zählt“ - Gespräche zum Galaterbrief, 
Kapitel 5
Sonntag, 18.10.205 - 20. Sonntag nach Trinitatis, 09.00 Uhr Got-
tesdienst in Gumbsheim, geleitet von Frau Paechnatz, 10.15 Uhr 
Gottesdienst in Wöllstein, geleitet von Frau Paechnatz, 11.00 Uhr Kin-
dergottesdienst im ev. Gemeindehaus, Vorbereitung für Erntedank-
gottesdienst am 08.11.2015
Die ev. Gemeindebücherei im ev. Gemeindehaus ist donnerstags von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet und freut sich auf Ihren Besuch.
Der Posaunenchor probt in der Regel jeden zweiten Dienstag um 
19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Kontakt über Manfred Lahm, Telefon 06703/ 1682.
Wer hat Spaß am Singen?
Wir laden alle, die Lust haben mit uns gemeinsam zu singen, herzlich 
zum 1. Treffen des neuen Projektchors der ev. Kirchengemeinde ein. 
Wir treffen uns am Montag, 26. Oktober um 20.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus Wöllstein, Pfarrgasse 9. Ansprechpartnerin ist Frau Herrmann, 
Telefon: 06703/4566. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Krippenspiel 2015 in Gumbsheim
Ihr seid zwischen 5 und 10 Jahre alt, wohnt in Gumbsheim und habt 
Lust am Heilig Abend beim Krippenspiel mitzuwirken?
Dann kommt am 1. November um 10.00 Uhr zum Erntedankgottes-
dienst in die Gumbsheimer Kirche. Gerne dürft Ihr Körbchen mit Obst 
und Gemüse zum Gottesdienst mitbringen. Anschließend besprechen 
wir kurz das Krippenspiel und geben den ersten Termin zum Üben 
bekannt. Falls Ihr am 01.11.2015 nicht da seid, gebt uns kurz Bescheid 
unter den Telefonnummern: 06703 - 305568, - 305041 oder - 941540.
Wir freuen uns auf Euch! Euer Krippenspiel-Team

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein
Am Samstag, 31. Oktober um 19.30 Uhr laden wir herzlich in die 
ev. Kirche Wöllstein ein zum zentralen Reformationsgottesdienst. 
In diesem Jahr ist Frau Julia Klöckner zu Gast. Die Vorsitzende der 
CDU-Fraktion im Landtag Rheinland-Pfalz, die unter anderem Theolo-
gie studiert hat, wird die Ansprache halten.
Am Sonntag, 1. November 2015 um 17.00 Uhr lädt die ev. Kirchen-
gemeinde Volxheim zu May the road rise - Irische Segenswünsche 
mit MusiCCantica in die ev. Kirche Volxheim ein. Mit dem Programm 
„Irische Segenswünsche“ bringt MusiCCantica traditionelle irische 
Segenswünsche in Verbindung mit Segensworten aus dem iroschot-
tischen Christentum.
Die Veranstaltung kostet keinen Eintritt, es wird um eine Spende am 
Ausgang der Kirche gebeten zur finanziellen Unterstützung der Orgel-
renovierung.
Der ökumenische Glaubenskreis lädt herzlich zu 4 Gesprächsaben-
den „Stufen des Lebens“ ein. Der Kurs findet mittwochs um 19.30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Wöllstein, Pfarrgasse 9, an folgenden Terminen 
statt: 04.11.2015, 11.11.2015, 25.11.2015 und 02.12.2015. Auf Ihr 
Kommen freuen sich Frau Herrmann, Frau Döring, Frau Emrich und 
Frau Boller. Bitte melden Sie sich unter 06703/ 4566 (Fr. Herrmann) 
oder 06703/ 2157 (Fr. Döring) an.
Am Donnerstag, 12. November 2015 um 19.30 Uhr findet in der 
ev. Kirche Hackenheim die Auftaktveranstaltung Talk in der Kirche 
- Blick ins Rheinhessenjahr zur Veranstaltungsreihe „200 Jahre 
Rheinhessen“ statt. Die Veranstaltung steht ganz im Zeichen des Jubi-
läums, das 2016 gefeiert wird. Am Talk beteiligt sind u.a. der Präses 
der EKHN-Synode, Dr. Ulrich Oelschläger, Autor und Liedermacher 
Volker Gallé und Staatssekretär a.D. Prof. Dr. Siegfried Englert.

Neuer JuLeiCa-Grundkurs
Evangelische Jugend im Dekanat Wöllstein

Am 19. November 2015 beginnt um 18.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus in Sprendlingen der neue Grundkurs für angehende 
Leiter von Kinder- und Jugendgruppen. Der Kurs umfasst 8 Abende, 
2 Samstage und 2 Wochenendseminare, wovon eines im Jugendhaus 
Maria Einsiedel und ein weiteres im Nibelungenturm in Worms stattfin-
det. Wer mindestens 40 Stunden absolviert hat, kann eine bundesweit 
anerkannte Jugendleiterkarte beantragen. Diese ermöglicht einige 
Vergünstigungen. Viele Fragen und Themen bestimmen die Inhalte 
des Kurses. Was bedeutet eigentlich Gruppe und fange ich überhaupt 
damit an? Was kann man tun bei schwierigem Verhalten von Grup-
penteilnehmern oder bei einem Konflikt? Recht und Aufsichtspflicht 
wird ein Thema sein genau wie Glauben und Religion. Auch soll viel 
Raum sein, um sich mit kreativen Dingen zu beschäftigen. Die „Erste 
Hilfe“ steht auf dem Themenplan, sowie der „Umgang mit Spielen“ in 
der Kinder- und Jugendarbeit. 

19 junge Menschen haben bei der Evangelischen Jugend im Dekanat 
Wöllstein erfolgreich einen Gruppenleiterkurs absolviert.

Die Umsetzung einer eigenen Projektidee gehört auch zum Pro-
gramm. Die Durchführung eines Abenteuerwochenendes für Kinder 
ist ein gemeinsames Projekt der Kursteilnehmer. Geleitet wird der Kurs 
von Sabine Göhl, einem Team ehemaliger Grundkursabsolventen und 
weiteren Referenten. Im Juni 2015 endet die Ausbildung. Alle Teilneh-
mer erhalten ein Zertifikat. Die Teilnahmegebühren betragen 90,- €. 
Das Mindestalter ist 15 Jahre.
Anmeldungen sind möglich unter: 
Evangelische Jugend im Dekanat Wöllstein, 
Hauptstraße 22, 55576 Badenheim, Sabine Göhl, 
Telefon: 06701/3843, Email: woellstein@ev-jugend.de, 
HP: www.ev-jugend-woellstein.de.

Katholische Pfarrgruppe 
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein mit Eckelsheim und Gumbsheim 
St. Martin Siefersheim 

St. Mauritius Frei-Laubersheim 
Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 

St. Dionysius Neu-Bamberg 
St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal

Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 
15.00 Uhr - 19.00 Uhr u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 15.10.2015, 15.00 Uhr Won Rosenkranz- Fahrgelegen-
heit auf Anfrage, 17.00 Uhr Si Pfadfinder, 20.00 Uhr Wö Leiterrunde 
der Pfadfinder - Terminabsprachen für 2016 !
Freitag, 16.10.2015, 08.00 Uhr FL Schulgottesdienst, 
16.30 Uhr Fü Pfadfinder, 19.00 Uhr Fü Messe
Samstag, 17.10.2015, 19.00 Uhr Wö Messe
Sonntag, 18.10.2015, 09.00 Uhr Si Messe, 10.30 Uhr NB Familienmesse
Montag, 19.10.2015, 18.30 Uhr Wö Messe
Dienstag, 20.10.2015, 20.00 Uhr Wö Immanuelkreis im Remigiusheim
Mittwoch, 21.10.2015, 09.30 Uhr Fü Messe
Donnerstag, 22.10.2015, 08.30 Uhr Wö Frühstück der Kolpingsfamilie 
für Jeden, der Zeit und Hunger hat! Ende 11.00 Uhr, 
19.30 Uhr Wö Kirchenchor

Aktuelles aus der Pfarrgruppe
Aktuelles:
1. Pfarrbrief: 
Da das Vorbereiten, Drucken und Austragen unseres Pfarrbriefes mit 
viel Arbeit und Kosten verbunden ist, hoffen wir natürlich, dass die-
ser auch alle Haushalte erreicht, in denen ein Katholik gemeldet ist. 
Bitte rufen Sie uns an, wenn dem nicht so sein sollte. Wir klären dann, 
woran es liegen könnte. Gelegentlich fehlen auch Anschriften im Mel-
dewesen oder auf den Listen der Austräger, denen wir ganz herzlich 
für ihre Arbeit danken!
2. Fahrten 2016: Bitte merken Sie sich die Termine vor und melden 
Sie sich an, sobald Sie wissen: Ich will dabei sein! Voranmeldung 
schon jetzt im Büro möglich: 5. Mai bis 8. Mai: Fahrt mit dem Män-
nerverein und der Pfarrgruppe in den Elsass, 25. bis 29. Mai Katholi-
kentag in Leipzig - Die Pfadfinder fahren hin. Andere Jugendliche ab 
14 können auch teilnehmen. 11. Juni Wallfahrt nach Banneux; 20. 
Juli bis 1. August - Weltjugendtag in Polen - Junge Menschen zwi-
schen 16 und 31 können teilnehmen. Anmeldung bis 1. 12. zwingend 
erforderlich! 13. bis 20. August Zeltlager der Pfarrgruppe mit den ev. 
Gemeinden von Pfr. Kiworr in Niederwiesen! Kosten ca. 120 Euro. 
Ferienspiele vom 22. bis 26. August Kosten 60 Euro. 
Tagesfahrt nach Bamberg am 27. August.
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3. Kolping: Wir danken allen, die am 3. Oktober den schönen Kol-
pingbegegnungstag gestaltet haben und allen, die gekommen sind. 
Natürlich suchen wir weiterhin Familien und Einzelpersonen, die durch 
ihre Mitgliedschaft, den Aufbau der Kolpingsfamilie auch in Zukunft 
sichern. 

Kirche ist immer nur das, was wir aus ihr und in ihr machen - der Blick 
in die Medien, die oft nur die Probleme ansprechen, genügt da nicht. 
Jeder bestimmt durch sein Tun das Gesicht der Kirche. 

Die nächste Kolpingaktion ist das Kegeln am 24. November um 19.00 
Uhr in der Pizzeria in Neu-Bamberg.

Franziskustag in Wöllstein
Pfadfinder, Tiersegnung und Fairer Handel - 
Der Heilige Franziskus machte es möglich!
Gottesdienstbesucher spenden 200 Euro für das Tierheim in Bad 
Kreuznach
Am 4. Oktober wird weltweit der Heilige Franziskus gefeiert - so sieht 
es der Römische Kalender für die Gedenktage der Heiligen vor.

In diesem Jahr lud die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz nach 
Wöllstein ein, um des Heiligen zu gedenken, der nicht nur als Patron 
des Tierschutzes gilt, sondern auch zum Namensgeber für den Pfad-
finderstamm in der Pfarrgruppe wurde, als dieser sich vor sieben Jah-
ren gründete. Im Festgottesdienst am Sonntag, dankte Pfarrer Harald 
Todisco gemeinsam mit der zahlreich anwesenden Gemeinde, für 
Gottes Schöpfung und die Tatsache, dass wir Menschen nicht alleine 
in dieser leben müssen und können, sondern immer auf die Anwesen-
heit anderer Menschen, der Tiere und Pflanzen angewiesen sind. Der 
biblische Text aus der Genesis, besagt mit Recht, dass es nicht gut ist, 
wenn der Mensch alleine bleibt. 

Er ist auf Gemeinschaft und Kommunikation in und mit der Schöpfung 
angewiesen. Die Pfadfinder setzen dieses auch in ihrer dreifachen Ver-
antwortung um: 
Die sie für sich selbst- für die anderen Menschen und die Schöpfung - 
und für Gott und den jeweiligen Glauben übernehmen.

So konnten im Gottesdienst 200 Euro für das Tierheim in Bad Kreuz-
nach gesammelt werden, nachdem die Menschen und die anwe-
senden Tiere gesegnet worden waren. Im Anschluss gab es die 
Möglichkeit Waren aus dem Fairen Handel zu erstehen, die von Jutta 
Schwarz im Auftrage des Seelsorgerates angeboten wurden. Elfriede 
Ritzheim hatte für alle Kaffee und Kuchen im Remigiusheim vorbe-
reitet. Sie wird die Spende für das Tierheim mit ihrer Tochter Carmen 
Ritzheim den Verantwortlichen dort überreichen.

Kath. öffentliche Bücherei 
im Remigiusheim in Wöllstein

Unsere Öffnungszeiten
Dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Samstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Sonntags, 10:00 - 12:00 Uhr
Bitte schon jetzt vormerken: 
Weihnachts-Buchausstellung am 15.11.2015.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Büchereiteam
(www.bistum-mainz.de/koeb.woellstein, Tel. 4339)

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein
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eckelsheim

Borussia Eckelsheim
Eckelsheimer Oktoberfest

Auf geht´s Madels packt´s die Dirndl aus. Buben schlupft´s in die 
Lederhos´n. Die Borussia lädt ein am 30.10.2015 zum Oktoberfest im 
Dorfgemeinschaftshaus in Eckelsheim. Lassen Sie uns Bayern nach 
Rheinhessen holen und verbringen Sie bei Weißwurst, Oktoberfestbier 
und anderen Köstlichkeiten bei Bayrischer Tanzmusik ein paar schöne 
Stunden mit uns. Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.10.2015 bei: 
Frau Simone Mechnich, Tel: 06703/4776, Fax: 06703/301726, E-Mail: 
simone.mechnich@web.de. Einlass ist am 30.10.2015 um 18:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Seien Sie dabei wenn´s heißt „o´zapft is“.

Gau-Bickelheim

VdK Gau-Bickelheim
Ortsverbandstag 2015 

Herbstfest
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK Gau Bickelheim! Unser diesjäh-
riger Ortsverbandstag findet am Samstag, 17. Oktober um 14.30 Uhr 
im Bürgerhausam Römer statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Totenehrung, 3. Bericht 
des Schriftführers, 4. Bericht des Kassierers, 5. Bericht der Kassen-
prüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Ehrungen
Anträge sind bis 10. Oktober an den 1.Vorsitzenden Wilhelm Inboden, 
Tel. 7404 anzumelden. Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vor-
stand zu unserem Herbstfest mit gemeinsamen Essen und Trinken ein. 
Nichtmitglieder sind recht herzlich eingeladen.

40 Jahre Seniorenclub Gau-Bickelheim
Recht unspektakulär verlief die Gründung des 40-jährigen „Jubilars“, 
anfangs noch „Altenclub“, später dann in „Seniorenclub“ umbenannt.
Kurz zusammengefasst geschah das so: „Ei mer kennte uns doch 
jeden Monat emol treffe und Du, Maria (Schnabel) kennschd de Vorsitz 
iwwernemme un alles organisiere.“
Dies und vieles mehr ließ Margot Faßbinder an diesem Tag Revue 
passieren. Neben den wiederum zahlreich erschienenen Seniorinnen 
und Senioren waren auch eine Reihe von Ehrengästen der Einladung 
gefolgt, die in ihren Grußworten dieses Jubiläum gebührend würdigten.

Angefangen bei den Wißbergfinken, musikalisch begleitet von Franz 
Josef Lenges, sorgten Pfarrer Weisgerber, Ilse Janz und Ute Bauer, 
Alwine Bornheimer, Bernhard Krämer und Liesel Hilse mit Liedern und 
Geschichten für einen kurzweiligen Nachmittag.

Margot schilderte zwischen den einzelnen Vorträgen immer wieder 
Episoden aus der 40-jährigen Geschichte und ihr Team vorsorgte alle 
mit Kaffee und Kuchen. 

Daher war es dann auch den Landfrauen vorbehalten, deren Tätigkeit 
mit einem kleinen Blumenpräsent zu würdigen. In den „Babbelpau-
sen“ spielte dann Franz Josef Lenges bekannte Lieder, die auch zum 
Mitsingen einluden. 

Obwohl Heiterkeit und Frohsinn im Vordergrund standen, vergaß man 
nicht auch an die vielen Kranken und bereits Verstorbenen zu denken. 
Dem Anlass angemessen gab es dann an diesem Tag noch ein lecker 
zubereitetes Abendessen. Draußen wurde es schon langsam dunkel, 
als alle zufrieden und glücklich nach Hause gingen.

Gumbsheim

Krippenspiel in Gumbsheim
Ihr seid zwischen 5 und 10 Jahre alt, wohnt in Gumbsheim und habt 
Lust am Heilig Abend beim Krippenspiel mitzuwirken? Dann kommt 
am 1. November um 10.00 Uhr in den Erntedank-Gottesdienst in die 
Gumbsheimer Kirche! Gerne dürft ihr Körbchen mit Obst oder Gemüse 
zum Gottesdienst mitbringen! Anschließend besprechen wir kurz das 
Krippenspiel und geben den ersten Termin zum Üben bekannt! Falls 
ihr am 01.11.2015 nicht da seid, gebt uns kurz Bescheid unter den 
Telefonnummern: 06703-305568, -305041, -941540. 
Wir freuen uns auf euch.

Siefersheim

Spvgg Siefersheim
Mer machen’s wie in Meenz … 

In der traditionellen Sommersitzung des Elferrats ging es auch in 
diesem Jahr wie gewohnt recht turbulent zu. War man sich über die 
Terminplanung für die kommende Kampagne noch schnell einig, 
gestaltete sich die Debatte um das künftige Motto nebst kompliziertem 
mehrstufigem Abstimmungsmarathon außerordentlich kompliziert. 
Die Lösung nahte schließlich in Gestalt des „Großen Weisen aus dem 
Wiesgarten“, der angesichts der nicht enden wollenden Diskussionen 
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schließlich verkündete: „Mer machen’s wie in Meenz: Motto: dies Johr 
keens!“ Ob dieser Worte von Charme und Anmut wurde er daraufhin 
unter tosendem Beifall der anwesenden Komiteeter vom Sitzungsprä-
sidenten feierlich als „Motto-Prinz (MP)“ der Kampagne 2015/2016 
inthronisiert. Somit hat auch die Siefersheimer Fastnacht wieder ihr 
Motto - oder eben auch nicht. Wie man’s nimmt … Die entscheidende 
Frage: „Was soll ich denn bloß anziehen?“ dürfte zumindest keine grö-
ßeren Schwierigkeiten bereiten. Mit viel Elan gehen die Fassenach-
ter der SPVGG Siefersheim wieder in die kommende Session und 
laden die benachbarten Abteilungen des Vereins sowie die anderen 
Institutionen, Ortsvereine und Nachbarvereine wieder sehr herzlich 
zum Mitmachen ein. Eröffnet wird die Fassenacht am 11.11.2015 um 
11.11 Uhr mit der Erstürmung des Siefersheimer Rathauses. Hier ist 
natürlich zahlreiches närrisches Volk sehr willkommen. Zu Beginn der 
Kampagne im Jahr 2016 veranstaltet der Elferrat die „3. Siefersheimer 
Stehung“ am Samstag, den 23.01.2016 ab 20.11 Uhr für das jüngere 
und jung gebliebene Publikum im Siefersheimer Jugendkeller. Wie 
immer: Kult! Zu den traditionellen Veranstaltungen in der Hochphase 
der Fassenacht zählen dann wie immer die Klassiker „Kappensitzung“ 
am Samstag, den 06.02.2016, ab 19.11 Uhr und „Kinderfastnacht“ 
am Sonntag, den 07.02.2016 ab 15.11 Uhr, welche beide in der Sie-
fersheimer Mehrzweckhalle stattfinden. Das Komitee freut sich wie 
immer auf die „fünfte Jahreszeit“ in Siefersheim. Siewerschem Helau! 

Stein-Bockenheim

Landfrauenverein  
Stein-Bockenheim

Angebot -  
Computerkurs - Bildbearbeitung -

Wollen Sie Ihre Bilder bearbeiten und wissen nicht genau wie! Wir 
geben Gelegenheit Kenntnisse in einem Kurs zu erwerben bzw. auf-
zufrischen. 
Der Kurs unter Anleitung von R. Gundal findet jeweils montags um 
19.00 Uhr im Mehrgenerationenraum der Gemeindehalle Stein-
Bockenheim am 26.10.2015, 02.11.2015, 09.11.2015 und 16.11.2015 
statt. 
An insgesamt 8 Doppelstunden werden Kenntnisse in die digitale 
Fotoverwaltung mit der kostenlosen Software PICASA (von Google) 
und GIMP 2.8 vermittelt. Beides sind kostenlose Software, mit der 
eigene Fotos mit wenigen Klicks professionell bearbeitet und verwal-
tet werden können. 
In dem Seminar wird zunächst gezeigt, wie die kostenfreie Software 
aus dem Internet geladen und installiert wird. Anschließend beschäf-
tigen sich die Teilnehmer/innen mit dem Aufbau einer sinnvollen Ord-
nerstruktur, um Bilder schnell wiederzufinden..... (Mehr Information bei 
Interesse). 
Voraussetzungen: 
PC-Grundlagenkenntnisse, sowie der Umgang mit der Tastatur und 
Maus, jedoch keine Vorkenntnisse in der digitalen Bildbearbeitung. 
Sinnvoll und wünschenswert wäre das Mitbringen eines eigenen Lap-
tops aber nicht zwingend erforderlich. 
Gerne können zu dem Kurs die eigene Digitalkamera oder Digitalfotos 
auf einem Datenträger mitgebracht werden.
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 50,00 EUR / 4 Abende à 2 Stun-
den, für Nichtmitglieder 65,00 EUR / 4 Abende à 2 Stunden. Für Mate-
rial entstehen weitere Kosten pro Teilnehmer für Lehrbehelf PICASA 
12,20 EUR Lehrbehelf GIMB 19,50 EUR. Info / Anmeldungen bis spät. 
17.10.2015 per Mail lfv-stein-bockenheim@gmx.de oder telefonisch 
bei Ellen Stumpf (Tel. 785 ab 18.00 Uhr). 
Ich bitte die Anmeldefrist zu beachten, da die Bücher noch über den 
Buchhandel bestellt werden müssen.
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wendelsheim

TuS Grün-Weiß Wendelsheim
TuS Sportwoche

Montag
17.00 - 18.30 Uhr, Wing Tai Kids, 
Christian Zarski, 06352-7539 - 138  - siehe Fußnote -
18.00 - 19.30 Uhr, Fußball, B-Jugend (SG mit Wöllstein), (Jahrgang 
1999/2000), Peter Hahn, mobil 0176-70570954, (Training in Wöllstein)
18.00 - 19.30 Uhr, Fußbal,l A-Jugend (Jahrgang 1997/1998), 
Joachim Groß, 06734-6167
19.00 - 20.00 Uhr, Pilates, Jutta Seckert, 06734-243
ab 20.00 Uhr, Badminton-Freizeitgruppe, Petra Kern, 06734-1619
Dienstag
10.30 - 11.30 Uhr, Krabbelgruppe ab Geburt, 
(DGH), Viktoria Bohn, 06734-915381
17.00 - 18.00 Uhr, Kindertanzen 5 + 6 Jahre, 
Tanja Braun und Gülli Akyol; Karin Wendt, 06734/961386)
17.00 - 18.00 Uhr, Fußball, F-Jugend (Jahrgang 2007/2008), 
Patrick Zundel, 06358-989250
17.30 - 18.30 Uhr, Fußball, Bambini (G-Jugend)
(Jahrgang 2009 und jünger), Christine Hahn, 0176-45829778
17.30 - 18.45 Uhr, Fußball, E-Jugend (Jahrgang 2005/2006), 
Stefan Schäfer, 0160 6226503 und Richard Roth
18.00 - 19.15 Uhr, Fußball, D-Jugend (Jahrgang 2003/2004), 
Hardy Brandt, Peter Hahn, 0176-70570954
18.30 - 19.30 Uhr, Fußball, C-Jugend (SG in Kriegsfeld),
(Jahrgang 2001/2002), Janik Knust, 0151-68125684, 
(Training in Kriegsfeld)
ab 19.00 Uhr, Fußball, aktive Mannschaft, 
Andreas Hahn 0176-31629861
20.00 - 21.00 Uhr, Bodyforming, Ricarda Wedekind, 06734-913795
Mittwoch
11.00 - 12.00 Uhr, Pilates, Jutta Seckert, 06734-243
16.30 - 17.30 Uhr, Turnkids, 3-6 Jahre, 
A. Leuck /M. Hohmann, 06734-913254 o. 913566
17.45 - 18.30 Uhr, Wing Tai Kids,
 Christian Zarski 06352-7539 - 138 - siehe Fußnote -
18.00 - 19.30 Uhr, Fußball, B-Jugend (SG mit Wöllstein), 
(Jahrgang 1999/2000),,Peter Hahn, 0176-70570954, 
(Training in Wöllstein
18.00 - 19.30 Uhr, Fußball, A-Jugend (Jahrgang 1997/1998), 
Joachim Groß, 06734-6167
18.30 - 19.30 Uhr, Tischtennis, Anfänger ab 7 Jahre gem. (GemH), 
Christian Scheuvens, 0177-4406971
ab 20.00 Uhr, Tischtennis Erwachsene (GemH), 
Stefan Bender 06734-961421
19.30 - 20.30 Uhr, Rückenfit, Gabriela Bender, 0172-4802517
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Donnerstag
16.00 - 17.00 Uhr, Kleinkinder, 
Erlebnisturnen, 2-4 Jahre, Jutta Seckert, 06734-243
17.15 - 18.15 Uhr, Abenteuer- u. Erlebnissport, ab 8 Jahre 
(nach den Osterferien bis zu den Herbstferien), Jutta Seckert, 06734-243
17.30 - 18.45 Uhr, Fußball, E-Jugend (Jahrgang 2005/2006), 
Stefan Schäfer, 0160 6226503 und Richard Roth
18.00 - 19.15 Uhr, Fußball, D-Jugend (Jahrgang 2003/2004), 
Hardy Brandt Peter Hahn, 0176-70570954
18.45 - 19.45 Uhr, Pilates (GemH), Jutta Seckert, 06734-243
ab 19.00 Uhr, Fußball, aktive Mannschaft, 
Andreas Hahn, 0176-31629861
20.00 - 21.00 Uhr, Fitness-Training (GemH), Axel Korn, 06734-1657
Freitag
17.45 - 19.00 Uhr, Fußball, C-Jugend (SG in Kriegsfeld), 
(Jahrgang 2001/2002), Janik Knust, 
0151-68125684 (Training in Kriegsfeld)
18.00 - 20.00 Uhr, Tischtennis, 
Jugend ab 8 Jahre gem. (GemH), Stefan Bender, 06734-961421
ab 20.00 Uhr, Tischtennis, Erwachsene (GemH), 
Christian Bornheimer, 06701-205386, Stefan Bender, 06734-961421
Samstag
ab 14.00 Uhr Radsport, Treffpunkt Volksbank Ansprechpartner: 
Günter Schwartzkopff 06734-1341
Sofern keine andere Angabe, finden die Angebote
in der TuS–Turnhalle/ Sportplatz in Wendelsheim statt.
GemH = Gemeindehalle DGH = Dorfgemeinschaftshaus
(Stand 05.10.2015)
www.tus-wendelsheim.de

WendelsheimWöllstein

Schildkröten Stammtisch
Der Schildkrötenstammtisch lädt alle Interessierten zu seinem Treffen 
am Freitag, den 16. Oktober 2015, um 20.00 Uhr, nach Waldböckel-
heim, Gasthaus „Zur Linde“ (bei der ARAL-Tankstelle)ein.
Der Stammtisch wurde Anfang 2008 gegründet, um in ungezwunge-
ner Runde einen steten Erfahrungsaustausch zwischen Hobbyneuein-
steigern und Experten anzuregen.
Warum sollte jede Haltergeneration dieselben Fehler machen wie wir, 
dies war einer der Hauptgründe unserer Idee, einen Stammtisch ins 
Leben zu rufen.
Wir haben mit unseren regelmäßigen Treffen und Vorträgen ein Forum 
und Treffpunkt geschaffen, um möglichst viele Halter zu vernetzen.
Gleichgesinnte Schildkröten-, Reptilien- und Amphibienliebhaber 
können sich in lockerer Atmosphäre austauschen.
Wir möchten zum einen Halter und Züchtern Hilfe und Unterstützung 
in der artgerechten Haltung und Aufzucht geben, und zum anderen, 
‚Neulingen‘ Angst und Verunsicherung nehmen, und sie gleichzeitig 
motivieren, sich mit ihren Problemen, was die Schildkrötenhaltung 
betrifft, an uns zu wenden. Erfahrungsgemäß stellt die die alljährliche 
Einwinterungsphase der mediterranen Landschildkröten etliche Halter 
vor Probleme und Gewissenskonflikte.
Alle Halter, denen das Wohl ihrer Schützlinge am Herzen liegt, können 
sich mit speziellen Fragen zur Winterstarre oder allgemein zur Schild-
krötenhaltung, vertrauensvoll an die Mitglieder unseres Stammtisches 
wenden. Hier erhalten sie fachkundige Tipps von Haltern mit langjäh-
riger Erfahrung.
Wir freuen uns über jeden, der sich für Schildkröten interessiert und 
unseren Kreis noch bereichert.

CDU Ortsverband  
Wöllstein/ Gumbsheim 

Leben in der Mitte 
Unser Mitglied des Bundestages Jan Metzler 
besucht uns am Donnerstag, den 22.10.2015:

10:00 Uhr Metzgerei Schopf 
10:45 Uhr Hirsch-Apotheke 
11:15 Uhr Kleiderkammer WiW 
12:15 Uhr Blumen Unckrich 
13:00 Uhr Ristorante-Pizzeria Da-Noi 
14:00 Uhr Sinopoli bellezze 
14:30 Uhr Augenoptik Pfannebecker 
15:00 Uhr Haarstudio Marion Sax 
15:30 Uhr Bürgersprechstunde im Rathaus 
17:00 Uhr Vinothek hjm 

Wir freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen! 
Verantwortlich CDU Ortsverband  

Wöllstein/Gumbsheim.

Kleintierzuchtverein Wöllstein e. V.
Rasse-Geflügel-Schau am Martinsberg

Am 24. und 25. Oktober 2015 veranstaltet der Kleintierzuchtverein 
Wöllstein e. V. in seiner Vereinszuchtanlage in Siefersheim die dies-
jährige Rasse-Geflügel-Schau. Beginn: Samstag, den 24.10.2015 ab 
14.00 Uhr, Sonntag, den 25.10.2015 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Johanniter-Unfall-Hilfe Ortsverband Wöllstein
Die Johanniter brauchen  

Hilfe für den Wöllsteiner Steinbruch!
Bereits seit einigen Jahren haben wir, die Johanniter-Unfall-Hilfe Orts-
verband Wöllstein, eine Patenschaft für den Wöllsteiner Steinbruch. 
Da sich wieder einiges an Müll im Steinbruch angesammelt hat, möch-
ten wir uns am Samstag, dem 17.10.15 am Steinbruch treffen, um dort 
aufzuräumen. Allerdings könnten wir etwas Hilfe von den Wöllsteiner 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern gebrauchen! Aus diesem Grund wür-
den wir gerne um Unterstützung bei unserer Steinbruch-Aufräum-
Aktion bittenund uns freuen, den Tag anschließend gemeinsam mit 
Ihnen/euch bei Kürbis- und Kartoffelsuppe ausklingen zu lassen!
Hier nochmal die Daten im Überblick: 
Art der Veranstaltung: Steinbruch-Aufräum-Aktion
Wann: 17.10.15, 11:00 Uhr, Wo: Wöllsteiner Steinbruch
Über zahlreiche Unterstützung würden wir uns sehr freuen!
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TuS Wöllstein aktuell
Spielplan 13.10. - 20.10.2015 

(Stand 06.10.2015) 
Mittwoch, 14.10.15 
17:00 Uhr E-Junioren 
FJFV Rheinhessen-Mitte - JSG Wöllstein/Siefersheim 
18:00 Uhr C-Junioren 
TuS 1897 Flomborn - JSG Wöllstein/Frei-Laubersheim 
18:30 Uhr B-Junioren 
FJFV Rheinhessen-Mitte - JSG Wöllstein/Frei-Laubersheim 
Freitag, 16.10.15 
18:30 Uhr B-Junioren 
SV 1920 Leiselheim - JSG Wöllstein/Frei-Laubersheim 2 
Samstag, 17.10.15 
12:00 Uhr C-Junioren 
SV 1911 Gimbsheim - JSG Frei-Laubersheim/Wöllstein 
16:00 Uhr B-Junioren 
JSG Wöllstein/Frei-Laubersheim - SG Framersheim/Dautenh. 
Sonntag, 18.10.15 
10:00 Uhr G-Junioren 
JSG Wöllstein/Siefersheim - FJFV Wiesbach 
13:00 Uhr Herren 
SG Eintracht Herrnsheim II - SG Wöllstein/Siefersheim II 
15:00 Uhr Herren SG Eintracht Herrnsheim - SG Wöllstein/Siefersheim 

Sportangebot  
Fußball

1. und 2. Mannschaft 
Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 
Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr 
Jan Sauter, 0176/21204257 
AH 
Mittwoch, 19.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr (Winter) 
Realschule Plus-Sporthalle 
Mirko Horn, 06703/4761, Peter Unkrich, 06703/1245 
Junioren JSG Wöllstein/Siefersheim 
G-, F-, E-, D-, C-, B-,A-Junioren 
Jugendleiter TuS Wöllstein, Richard Breid, 06703/6475026 
Ü40-Freizeitkicker 
Freitag, 19.00 - 21.00 Uhr 
Grundschul-Sporthalle, Georg Sternagel, 06703/4777 

wendelsheimwonsheim
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waS SOnSt nOch intereSSiert

Vor Wohnungseinbruch schützen -  
MdL Sippel informiert mit Polizei

Gerade in der dunklen Jahreszeit nimmt die Kriminalitätsrate bei Woh-
nungseinbrüchen zu. Aber auch zu anderen Zeiten ist es wichtig, den 
Kriminellen durch Achtsamkeit und wirksamen Einbruchsschutz die 
Tat zu erschweren und Einbrüche abzuwehren. „Was kann ich tun, um 
mein Haus oder meine Wohnung besser zu schützen?“, „Wo erhalte 
ich kompetente Beratung?“, „Wie ist die Situation von Wohnungsein-
brüchen in unserer Region?“: Um diese und andere Fragen geht es 
bei einer Informationsveranstaltung, zu der der Landtagsabgeordnete 
Heiko Sippel am Montag, dem 19. Oktober, um 18.30 Uhr in den 
Nebenraum der Neubornhalle in Wörrstadt einlädt. Der Erste Krimi-
nalhauptkommissar und stellvertretende Leiter der Polizeiinspektion 
Alzey, Ingo Seibel, wird über das Thema referieren und Fragen beant-
worten. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Auch in diesem Jahr führt der Volksbund vom 27. Oktober bis zum 22. 
November seine Haus- und Straßensammlungen durch und bittet die 
Bevölkerung erneut um Unterstützung. Der Volksbund Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge e.V. betreut in 45 Staaten mit etwa 2,5 Millionen Kriegs-
toten. Auf jeder dieser Gedenkstätten wird sichtbar und erfahrbar, wozu 
das Gegeneinander der Völker führen kann. In diesem Sinne mahnen 
Kriegsgräber, das gemeinsame Europa zu erhalten und weiter auszu-
bauen. Gleichzeitig bedankt sich der Bezirksverband Rheinhessen-Pfalz 
des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge bei allen Bürgerinnen 
und Bürger, die in 2014 im Rahmen der Haussammlung gespendet haben 
und zu dem sehr guten Sammelergebnis beigetragen haben.

„Herzlich willkommen im Verein“
Tagung: Integration von Flüchtlingen in Sportvereinen
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger setzen sich zurzeit ehrenamtlich 
für Flüchtlinge ein. Auch in den Sportvereinen ist diese große Hilfe der 
Hilfsbereitschaft zu spüren. Viele Vereine bieten spezielle Sportkurse 
in Flüchtlingseinrichtungen an oder haben ihre Vereinsangebote für 
Flüchtlinge geöffnet, um diesen gesellschaftliche Teilhabe zu ermögli-
chen. Welche Aufgaben kann der Sport bei der Integration von Flücht-
lingen übernehmen? Welche Formen der Unterstützung benötigt ein 
Verein dafür und wie kann die Nachhaltigkeit dieser Aktivitäten sicher-
gestellt werden? Mit diesen und weiteren Fragen beschäftigt sich der 
Fachtag „Integration von Flüchtlingen im Verein“ des rheinhessischen 
Turnerbundes in Zusammenarbeit mit den Landkreisen Alzey-Worms 
und Mainz-Bingen sowie den Städten Mainz und Worms. Information 
und Anmeldung bis 15. November bei: Rheinhessischer Turnerbund 
e.V., Jahnstraße 4, 55124 Mainz, Tel.: (06131) 94170, Fax: (06131) 
941717, E-Mail: info@rhtb.de.

Themen rund um die Gesundheit 
beim Rheinland-Pfalz-Tag präsentieren

Im Rahmen des Rheinland-Pfalz-Tages 2016, der vom 3. bis 5. Juni in 
Alzey stattfindet, wird die Regionale Gesundheitskonferenz des Land-
kreises Alzey-Worms ein Gesundheitsdorf präsentieren. 
Die Teilnehmer des Gesundheitsdorfes können sich über drei Tage der 
Aufmerksamkeit eines großen Publikums sicher sein. 
Anbieter von Themen - rund um Gesundheit und für jedes Alter - sind 
eingeladen, sich am Gesundheitsdorf zu beteiligen. Interessenten 
können sich bis 23. Oktober 2015 beim Büro der Regionalen Gesund-
heitskonferenz melden. Tel. (06731) 408-6071; Fax (06731) 408-6070; 
Mail: hoefer.katrin@alzey-worms.de.

Energietipp der  
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Hydraulischer Abgleich - entscheidend für die Effizi
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des 
Kessels viel Bedeutung beigemessen. 
Tatsächlich ist aber die Qualität von Installation und Regelung min-
destens genauso wichtig für die Effizienz des Heizungssystems. 
Nach Untersuchungen der Verbraucherzentrale sind zwei Drittel der 
Brennwertheizungen nicht richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr 
Brennstoff als nötig. Insbesondere wird nach der Umrüstung auf 
Brennwerttechnik der „hydraulische Abgleich“ vernachlässigt - das ist 
die optimale Einstellung der Durchflussmenge durch jeden einzelnen 
Heizkörper. Sie muss jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und 
die Pumpe abgestimmt sein, sonst können Strömungsgeräusche auf-
treten oder die Heizkörper werden ungleichmäßig warm.
Durch die Umstellung auf Brennwerttechnik verändert sich die Tem-
peratur des Heizwassers und damit der Wasserdruck im gesamten 
System.
Hier müssen die Durchflussmengen neu angepasst werden. Deshalb 
setzen Programme zur finanziellen Förderung der Heizungsmoderni-
sierung auch einen hydraulischen Abgleich voraus. Besonders in bes-
ser gedämmten Häusern kann durch einen hydraulischen Abgleich 
viel Energie gespart werden: im Schnitt sind es 2 l Heizöl bzw. 20 kWh 
Gas pro Quadratmeter und Jahr.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet die Möglichkeit 
eines ausführlichen Beratungsgesprächs zu den Themen Heiztechnik 
und Heizungsoptimierung nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Montag, den 02.11.15 von 12.30 -17.00 Uhr 
Sprechstunde in der Kreisverwaltung in Alzey, Ernst-Ludwig-Straße 
36. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 
Voranmeldung unter: 0 67 31/408-0.

Kultur- und Weinbotschafter Rheinhessen
Einst Fluchtburg - jetzt Refugium - Kirchhof und Kirche der Wüstung 
Sarlesheim -, ist der Titel einer Führung mit der Kultur- und Weinbot-
schafterin Emmy Frieß am 21. Oktober 2015 um 18:00 Uhr. Entde-
cken Sie unbekannte Facetten der Geschichte Neu-Bambergs am 
Beispiel seiner heutigen Evangelischen Kirche! Ein Besuch der Kirche 
selbst darf dabei natürlich auch nicht fehlen. Treffpunkt: Parkplatz bei 
der Evangelischen Kirche, Kosten: 6 €/Person einschl. 1 Glas Wein 
im Weingut. Anmeldung: nicht erforderlich. Kontakt: Emmy Frieß, Tel.: 
0170 8133998, emmy.friess@kwb-rheinhessen.de.

Igel in Not? NABU gibt Ratschläge
Igel sind nachtaktiv, im besten Fall bekommt man sie am Tag nicht zu 
Gesicht. Sieht man dennoch einen, heißt das aber nicht unbedingt, 
dass er Hilfe braucht. Igelmütter mit Jungen etwa müssen auch tags-
über Futter suchen. Irrt jedoch ein kleiner Igel tagsüber außerhalb des 
Nestes herum, kann Hilfe nötig sein. 
Der NABU empfiehlt dennoch, das Tier zunächst für einige Stunden 
zu beobachten. Kehrt die Mutter in dieser Zeit von der Futtersuche 
zurück, ist das Problem optimal gelöst.
Andernfalls ist der Gang zum Tierarzt nötig. Auch kranke Igel suchen 
am Tag Futter. Ihr Gang ist unsicher, sie sind apathisch und rollen sich 
nicht ein, die Augen sind eingefallen. 
Ebenso wie verletzte Igel und solche, die längere Zeit ohne Futter und 
Wasser etwa in einem Kellerschacht gefangen waren, benötigen Sie 
dringend tierärztliche Hilfe.
Igel sind Wildtiere. Auch wenn sie schwer genug sind und selbststän-
dig fressen, sollten sie nicht im Haus überwintert werden, wo es zu 
warm für den Winterschlaf ist. Wenn sie in milden Wintern den Winter-
schlaf aufschieben, brauchen sie viel Bewegung und die Möglichkeit 
zur Futtersuche. 
Die beste Igelhilfe ist laut NABU jedoch ein naturnaher Garten mit vie-
len Möglichkeiten zum Verstecken und Futter suchen.
Geballte Informationen rund um die sympathischen Stachelträger ent-
hält die NABU-Broschüre „Der Igel - Pflegefall oder Outdoor-Profi?“. 
Gegen Einsendung von 4 Briefmarken zu 62 Cent kann sie bestellt 
werden beim NABU Rheinhessen-Nahe, Langgasse 91, 55234 Albig.
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Schienenersatzverkehr 
zwischen Bingen und Alzey

Schienenersatzverkehr zwischen Bingen und Alzey Gleisbauarbeiten 
im Bereich des Bahnhofs Sprendlingen Kaiserslautern/Bingen/Alzey: 
Von Samstag, 24. Oktober 2015 bis Mittwoch, 28. Oktober 2015, wer-
den im Bahnhof Sprendlingen die Gleise erneuert. Deswegen müssen 
während dieses Zeitraums leider alle Züge zwischen Alzey und Bingen 
ausfallen. Ebenso betroffen sind die Spätverbindungen in der Nacht 
vom 31. Oktober auf den 1. November 2015. Ersatzweise werden zwi-
schen Alzey und Bingen sowie in der Gegenrichtung zwischen Bingen 
und Alzey Busse eingesetzt. Diese Busse halten zumeist jeweils am 
Bahnhof. Ausnahmen sind die Bahnhöfe Albig (Haltestelle Bahnüber-
gang), Wallertheim (Haltestelle Marktplatz) und Gau Bickelheim (Halte-
stelle Ortsmitte). Bei Ihrer Reiseplanung sollte beachtet werden, dass 
die Busse in Alzey und in Bingen bis zu ca. 30 Minuten früher abfah-
ren als die ersetzten Regionalbahnen. Eine Mitnahme von Fahrrädern 
ist in den Ersatzbussen aus Platzgründen leider nicht möglich. Für 
die entstehenden Unannehmlichkeiten und Einschränkungen bitten 
die vlexx GmbH und die DB Regio AG um Verständnis. Informations-
möglichkeiten zu den Fahrplänen und Tarifen Genauere Informatio-
nen und auch die Fahrpläne des Schienenersatzverkehrs findet man 
unter http://bauarbeiten.bahn.de/rheinland-pfalz/ Der Rhein-Nahe 
Nahverkehrsverbund (RNN) hält weitere Informationen zu den Fahr-
plänen und Tarifen unter der Telefonnummer 01801-766766 (3,9 Cent 
aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus Mobilfunknetzen) 
und im Internet unter www.rnn.info bereit. Alle Tarif- und Fahrplan-
angaben ohne Gewähr Zweckverband Schienenpersonennahverkehr 
Rheinland-Pfalz Süd Gunther Enke Telefon: 0631-36659-19 
Fax: 0631-36659-20 E-Mail: g.enke@zspnv-sued.de Internet: 
www.zspnv-sued.de

aus haNdel uNd geWerBe

-Anzeige-

Gumbsheimer Weg 10

Wir haben uns getraut - ganz heimlich, still und leise,
und in den schönen Taunus ging dazu unsere Reise.

Im Standesamt des Hessenparks, da sagten wir beide „Ja“
und deshalb grüßt alle nun ein frischvermähltes Ehepaar.

Franz-Georg und Simone Schopf
Wöllstein und Neu-Anspach im Taunus, den 5. Oktober 2015

Aufgepasst Büros und Werkstätten!
Alles eingerechnet ist die eigene Abholung von Getränken kaum günstiger.  
Sparen Sie sich den Aufwand und rufen Sie den freundlichen Bring - Service an.

Heim- und Firmenservice

www.getraenke-schmidt.de
Telefon 0 67 32 / 94 36-0

So kauft man heute Getränke! Auch für Ihren Privatbedarf!

   

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 

Häuser, Wohnungen und Bauplätze in der Region. 

www.Die-Baupartner.de      in 55576 Zotzenheim             

06701 – 435 20 21              info@die-baupartner.de 

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Ein neues Heim finden Sie bei IMMOBILIENWELT
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Du hast sie uns geliehen,
o Herr, und sie war unser Glück.
Du hast sie zurückgefordert,
und wir geben sie dir ohne Murren,
aber unser Herz ist voller Wehmut.

Kirchenvater Hieronymus

Danke
Allen, die ihr im Leben Achtung und Freundschaft 
schenkten, sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre große Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Dr. Haninger - Berlin, 
Herrn Pfarrer Weeber, dem Bestattungsinstitut  
Ebling und all denen, die sie auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen:
Helene Eckermann geb. Baatsch

Gau-Bickelheim, im Oktober 2015

Elisabeth 
Baatsch

* 10. 4. 1925
† 16. 9. 2015

Du hast sie uns geliehen,
o Herr, und sie war unser Glück.
Du hast sie zurückgefordert,
und wir geben sie dir ohne Murren,
 aber unser Herz ist voller Wehmut.

Kirchenvater Hieronymus

Danke
Allen, die ihr im Leben Achtung 
und Freundschaft schenkten, sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre große Anteilnah-
me auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Dr. 
Haninger – Berlin, Herrn Pfarrer 
Weeber, dem Bestattungsinstitut 
Ebling und all denen, die sie auf 
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Helene Eckermann geb. Baatsch

Gau-Bickelheim, im Oktober 2015

Elisabeth 
Baatsch

* 10.04.1925
† 16.09.2015

Von allen Seiten umgibst du mich
und hältst deine Hand über mir.

(Psalm 139, 5)

Die Evangelische Kirchengemeinde Wöllstein 
nimmt Abschied von

Günter Hessinger,
der im Alter von 87 Jahren gestorben ist.
Er war aktiv am Leben unserer Gemeinde 
beteiligt und hat sich für sie eingesetzt.

36 Jahre war er Mitglied unseres Kirchenvorstands.

Angesichts des Todes vertrauen wir auf Gott und 
seine Macht. Den Angehörigen gilt unser Mitgefühl 
und Beistand.

Pfarrer Stefan Koch
Vorsitzender Kirchenvorstand Wöllstein

Wöllstein, im Oktober 2015

Danksagung
Wir danken allen, die zum Abschied 

unserer lieben Entschlafenen

Frau

Christina Fischborn
geb. Köllstadt

* 23.6.1920   † 13.9.2015

ihre Anteilnahme und Verbundenheit in Wort und Schrift 
sowie durch Blumen-, Kranz- und Geldspenden zum Aus-
druck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Ulrich Weißgerber 
für die Aussegnung und den Trauergottesdienst, dem MGV 
Sängerbund Gumbsheim für den Grabgesang, der Gemein-
schaftspraxis Lösch, Zehren, Sauerborn für die jahrelange 
gute Betreuung, dem Bestatter Bardo Mittrücker für die Hil-
fe und Unterstützung sowie allen, die sie auf dem Weg zur 
letzten Ruhestätte begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen:
Willi, Wolfgang, Otto und Gerold Fischborn

Gumbsheim, im Oktober 2015

IHRE ANSPRECHPARTNERIN
für Anzeigenwerbung
in Ihrem Mitteilungsblatt

Julia Marks
Ich berate Sie gerne!

Gebietsverkaufsleiterin

Mobil: 0171 / 1 99 88 26
E-Mail: j.marks@wittich-foehren.de

• Privat- und Geschäftsanzeigen
• Sonderpublikationen
• Beilagen 

Ihr Erfolg 
ist unsEr 
Anspruch!

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Statt Karten – Familienanzeigen
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Im idyllischen Breitenbachtal, zwischen zwei kleinen 
Seen, nur ein paar Schritte vom Wellnesswald 
entfernt, liegt unser familiär geführtes
3-Sterne-Hotel Breitenbacher Hof.
In unserem urgemütlichen Restaurant finden Sie eine 
anheimelnde Atmosphäre gehobenen Niveaus.
Unsere Pluspunkte sind unsere frische, abwechs-
lungsreiche Küche, mit kalt-warmem Frühstücks- 
büfett und täglich großem Salatbüfett.
Außerdem freut sich mit uns ein freundlicher, zuvor-
kommender Service auf Sie.
 
Weitere Annehmlichkeiten in unserem Haus:

- Kaminzimmer
- Gartenterrasse
- großzügige Liegewiese
- Lift
- kostenloser Parkplatz
- Sauna
  (teilweise gegen Gebühr)
- Massage im Kräuterstüble
- Kosmetikoase
- Computerecke
- kostenloser WLAN-Zugang

Idylle im Schwarzwald

  
Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Suche von privat: Pelze, Näh- und Schreib- 
maschinen, Kristall, Porzellan, Bilder, Tafelsilber
und Besteck, Modeschmuck, Schmuck, Münzen, 

mechanische Uhren
Tel. 0 28 33 / 57 27 42 oder 01 78 / 6 94 12 78
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Kohl ist...
nicht gleich kohl
...DENKEN SIE GRÜN

DEMNÄCHST IN IHREM AMTS- UND MITTEILUNGSBLATT!

Lesen * was  
Laune macht

landblatt@wittich-foehren.de
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Schimmelpilz
nasse Wände, feuchte Keller

beseitigen wir schnell, fachgerecht und dauerhaft!
Kostenlose Fachberatung mit

Feuchtigkeitsmessungen
SK Bautenschutz

Weyergasse 5 • 55576 Sprendlingen
Tel.: 0 67 01 / 2 05 81 80 • Fax: 0 67 01 / 2 05 81 81

E-Mail: SK-Bautenschutz@gmx.de
Abdichtungen

Fachbetrieb für

Maschinenverleih Ulrich Lebschy
Achtung!
Für alle Handwerker:
z.B. Montag 18 Uhr abholen,
Dienstag 18 Uhr abgeben
= 1 Tagespreis
Montag bis Freitag
17.00 - 20.00 Uhr
Samstag
7.00 - 18.00 Uhr
Bestellungen:
Mo.-Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr über
Mobil-Tel.: 01 71 - 3 86 91 70
Ackerschlägerweg 6, 55599 Wonsheim, Tel. + Fax: 0 67 03 - 40 47

Dacharbeiten
• Gerüstbau kostenlos • Altdachumdeckungen • Dämmung von Dach und Wand • Dachrinnenarbeiten 

• Flachdachsanierung • Fassadenarbeiten • Reparaturen aller Art
Prüfen Sie unser kostenloses Angebot vor Ort

Schulz Dachdeckerei GmbH Rodenbach • Tel. 0176/72863151 (Hr. Fuchs), SchulzRodenbach@t-online.de

Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000

! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !
Kaufe PKW, Geländewagen, LKW, Busse, Transporter,
Wohnmobile, Baumaschinen, Traktoren für den Export. 

Laufleistung und Zustand unwichtig. Sofort Bargeld!

Silvester-Pauschale im Gasthof ALTE POST
7 Tage genießen vom 27.12.2015 bis 03.01.2016

Unterbringung im Doppelzimmer mit DU / WC / TV und Balkon.
• 7 Übernachtungen mit Frühstück,

 an 6 Tagen Halbpension mit Menüwahl
• An Silvester verwöhnen wir Sie mit einem Schwarzwälder 

Schlemmerbuffet und Tanz und Stimmung mit Mister Melody
1 Aromaöl-Massage (20 Minuten)

• Täglich 1 Flasche Mineralwasser auf dem Zimmer
und zur Begrüßung einen frischen Obstkorb.

Preis pro Person: € 350,00

Schwarzwälder Winterpauschalen
vom 01.12.2015 bis 18.12.2015
vom 05.01.2016 bis 09.02.2016

• 4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet 
  und 3x Halbpension mit Menüwahl  à Person € 145,00
• 7 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet, 5 x Halbpension mit  
   Menüwahl und 1x Schwarzwälder Spezialitäten-Vesper mit 
   Kirschwässerle, 
   1 Aromaölteilmassage ca. 20 min.  à Person € 299,00

Die Angebote beinhalten die Schwarzwälder Gästekarte, mit der 
Sie kostenlos Bus und Bahn im Schwarzwald nutzen können!

A u c h  a l s  G e s c h e n k g u t s c h e i n  m ö g l i c h  ! ! !
Haben wir Sie neugierig gemacht, dann fordern Sie unseren Hausprospekt an!

Gasthof - Pension ALTE POST
Familie Rupp 

Hauptstraße 56 • 72178 Waldachtal - Lützenhardt
Tel.:  07443 /  8167 • www.alte-post-waldachtal.de

E-Mail:  Pensionaltepost@t-online.de 
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Ristorante Pizzeria Italia
Original Holzofen-Pizza

Täglich 17:30-23:00 Uhr, Mi. Ruhetag!
So. und an Feiertagen 11:30 - 14:00 Uhr!

Telefon: 0 67 03 / 30 37 86
Siefersheimer Straße 5 • 55597 Wöllstein

Jeden Donnerstag außer feiertags, 
bestellen Sie vier Gerichte und Sie 

bekommen das günstigste umsonst!
(Nur zum Mitnehmen)

Jeden Dienstag Schnitzeltag!
Schnitzel mit Pommes und Salat 7,90 €

Da Enzo
Trattoria,  Pizzeria,  Vineria

Wöllsteiner Straße 17 • 55599 Siefersheim
Telefon 0 67 03 / 3 07 60 88

NEuEröffNuNG am 15. Oktober 2015
Wir würden uns freuen, Sie in unserem neuen, mediterranen Ambiente 

zu begrüßen - und wie schon in der Vineria Italiana in Wöllstein, 
von der wir uns hiermit verabschieden und uns bei Ihnen bedanken, 

verwöhnen zu dürfen.

Wir begrüßen Sie an der Eröffnung 
mit einem Glas Sekt und original 

italienischem Rustici.

Feiern Sie mit uns!
Wir freuen uns auf Sie

Enzo, Familie & Team

Zur rebenhofstube
Inh. Almut Schmahl

Voranzeige: Gänse-Essen & à la Carte
30.10.2015 - 01.11.2015

nur mit Voranmeldung bis 25.10.2015

Freitag/Samstag ab 18 Uhr, Sonntag ab 11 - 14.30 Uhr
55597 Gumbsheim, Steingasse 10

Tel. 06703-960844

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

WöLLSTEin
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n
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„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

St. Johanner Str. 26, Tel.: 0 67 01 / 4 68, Fax: 0 67 01 / 36 45

• Inspektionen für alle Marken
• Reparaturen für alle Marken
• Mit Original Marken-Ersatzteilen

� AUTO

Sprendlingen
ELZ

TV · SAT · Hausgeräte · Elektroinstallation

Alarmanlagen · Haustechnik · EIB 
KNX · E-Check · Photovoltaik

Fliesenleger-Meisterbetrieb
J. Klein GmbH

55599 Stein-Bockenheim
Telefon: 0 67 03 / 96 02 63
Handy: 01 71 / 8 34 81 22

• Beratung • Verlegung 
• Verkauf • Altbau 

• Umbau • Neubau • Wand 
• Boden • Innen und Außen 
• Ausbesserungsarbeiten

Heinrichhof, Wonsheimer Str.15, 55599 Siefersheim

im Rahmen des Siefersheimer Herbstmarktes
am Sonntag, 18. Oktober 2015 ab 11.00 Uhr!

Nicht bei Regen!

Großer Hofflohmarkt
Farbe macht 
gute Laune!!!


